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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung über die Ergebnisse  
der Ergänzungswahlen  
zu den Gemeindevertretungen  
BOLDEKOW/ DUCHEROW/SPANTEKOW

I.
Mit	Wirkung	vom	01.	Januar	2012	werden	folgende	Gemeinden	
eingemeindet:	
Das	betrifft:
Neuendorf A nach Ducherow, 
Neuendorf B nach Spantekow und 
Putzar nach Boldekow. 
Die	 Wahlberechtigten	 der	 vorgenannten	 Gemeinden	 wurden	
aufgefordert,	Mitlieder	 für	die	Gemeindevertretung	der	aufneh-
menden	 Gemeinde	 nachzuwählen.	 Deren	 Anzahl	 richtet	 sich	
nach	 den	 Bestimmungen	 des	 §	 60	 Abs.	 4	 Satz	 3	 des	 LKWG	
M-V.	
Danach	 erhöht	 sich	 bis	 zum	 Ende	 der	 laufenden	 Wahlperiode	
(2014)	die	Anzahl	der	Sitze	in	den	Gemeindevertretungen	wie	folgt:
für	die	Gemeindevertretung	Ducherow	waren	1 Gemeindever-
treter aus Neuendorf A
für	die	Gemeindevertretung	Spantekow	waren	2 Gemeindever-
treter aus Neuendorf B	und	
für	die	Gemeindevertretung	Boldekow	waren	3 Gemeindever-
treter aus Putzar	nachzuwählen.

II.
In	seiner	öffentlichen	Sitzung	am	24.	Oktober	2011	hat	der	Ge-
meindewahlausschuss	 die	 Prüfung	 der	 Gesamtergebnisse	 der 
Ergänzungswahlen	 vom	 23.	 Oktober	 2011	 zu	 den	 Gemeinde-
vertretungen	 Boldekow,	 Ducherow	 und	 Spantekow	 vorgenom-
men.	In	dieser	Sitzung	wurden	die	endgültigen	Wahlergebnisse	
festgestellt.	Diese	werden	hiermit	bekannt	gegeben:

1. Neuendorf A
Zu	 der	 Wahl	 waren	 125	 Wahlberechtigte	 zugelassen.	 Davon	
haben	42	Wähler	 ihr	Wahlrecht	genutzt	und	113	Stimmen	ab-
gegeben.	Davon	waren	113	Stimmen	gültig	und	es	entfielen	auf	
den	Wahlvorschlag:
SCHADE, PETER 113 Stimmen
Der	 Gemeindewahlausschuss	 stellte	 fest,	 dass	 Herr	 Peter	
Schade	nach	§	63	Absatz	2	des	LKWG	in	die	Gemeindevertre-
tung Ducherow	gewählt	ist.	Er	wird	den	einen	zu	vergebenden	
Sitz	besetzen.	Eine	Ersatzperson	wurde	nicht	 festgestellt	 (Ein-
zelbewerber).

2. Neuendorf B
Zu	 der	 Wahl	 waren	 140	 Wahlberechtigte	 zugelassen.	 Davon	
haben	69	Wähler	 ihr	Wahlrecht	genutzt	und	237	Stimmen	ab-
gegeben.	Davon	waren	219	Stimmen	gültig	und	es	entfielen	auf	
die	Wahlvorschläge:
LENTER, SUSANNE  77 Stimmen
MOEDE, ECKHARD 91 Stimmen
ZIEMANN, MARTIN 51 Stimmen
Der	 Gemeindewahlausschuss	 stellte	 fest,	 dass	 Frau	 Susanne	
Lenter	und	Herr	Eckard	Moede	nach	§	63	Absatz	2	des	LKWG	
in	die	Gemeindevertretung Spantekow	gewählt	sind.	Sie	wer-
den	die	zwei		zu	vergebenden	Sitze	besetzen.	Ersatzpersonen	
wurden	 für	 beide	 Wahlvorschläge	 nicht	 festgestellt	 (Einzelbe-
werber).

3. Putzar
Zu	 der	 Wahl	 waren	 174	 Wahlberechtigte	 zugelassen.	 Davon	
haben	85	Wähler	 ihr	Wahlrecht	genutzt	und	255	Stimmen	ab-
gegeben.	Davon	waren	246	Stimmen	gültig	und	es	entfielen	auf	
die	Wahlvorschläge:
BARWICH, MAIK  110 Stimmen
HASENJÄGER, MARCO   63 Stimmen
PRADE, STEFAN   73 Stimmen
Der	Gemeindewahlausschuss	stellte	 fest,	dass	Herr	Maik	Bar-
wich,	Herr	Marco	Hasenjäger	und	Herr	Stefan	Prade	nach	§	63	
Absatz	 2	 des	 LKWG	 in	 die	 Gemeindevertretung Boldekow	
gewählt	sind.	Sie	werden	die	drei	zu	vergebenden	Sitze	beset-
zen.	Ersatzpersonen	wurden	für	alle	drei	Wahlvorschläge	nicht	
festgestellt	(Einzelbewerber).

III.
Gegen	die	Gültigkeit	der	Wahl	können	gemäß	§	35	Abs.	1	des	
Landes-	und	Kommunalwahlgesetzes		die	Wahlberechtigten	der	
Gemeinden	Neuendorf	A,	Neuendorf	B	und	Putzar,	 jeweils	 für	
ihre	Gemeinde,	sowie	die	untere	Rechtsaufsichtsbehörde	inner-
halb	von	zwei	Wochen	nach	der	Bekanntmachung	des	Wahler-
gebnisses	Einspruch	erheben.	Der	Einspruch	ist	schriftlich	unter	
Angabe	der	Gründe	beim	Gemeindewahlleiter	in	17392	Spante-
kow		Rebelower	Damm	2	einzureichen.	Der	Einspruch	hat	keine	
aufschiebende	Wirkung.

Spantekow	den	14.11.2011

Hermann Heidschmidt
Gemeindewahlleiter

Erste Nachtragshaushaltssatzung  
der Gemeinde Blesewitz  
für das Haushaltsjahr 2011

Aufgrund	des	§	50	KV	M-V	wird	nach	Beschluss	der	Gemeinde-
vertretung	vom	15.11.2011	und	mit	Genehmigung	der	Rechtsauf-
sichtsbehörde	folgende	Nachtragshaushaltssatzung	erlassen:

§ 1
Mit	dem	Nachtragshaushaftsplan	werden
	 	 erhöht	 vermindert	 und	damit
	 	 um	 um	 der	Gesamtbetrag	des
	 	 	 	 Haushaltsplanes
	 	 	 	 einschl.	der	Nachträge
	 	 	 	 gegenüber	 nunmehr
	 	 	 	 bisher	 festge-
	 	 	 	 	 setzt	auf

_________________________________________________________
	 	 EUR	 EUR	 EUR	 EUR
_________________________________________________________
1.		im	Verwaltungs-
	 haushalt
	 die	Einnahmen	 10.500 - 339.100 439.600
 die	Ausgaben	 23.000 - 339.100 362.100
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2. im Vermögens-
 haushalt
 die Einnahmen 22.100	 -	 99.100	 121.200
	 die Ausgaben 22.100	 -	 99.100	 121.200

§	2
Es werden neu festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag
 der Kredite von bisher 0	€
	 	 unverändert auf 0	€
	 davon für den Zweck
 der Umschuldung  von bisher  0 €
	 	 unverändert auf 0	€
2. der Gesamtbetrag der
 Verpflichtungs-
 ermächtigungen von bisher 0	€
	 	 unverändert auf 0	€
3. der Höchstbetrag der
 Kassenkredite von bisher 33.900	€
	 	 auf 34.900	€

§	3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt geändert:

Steuerart	 gegenüber	bisher		 auf	nunmehr
	 v.	H.	 v.	H.
__________________________________________________
Grundsteuer A  300	 300
Grundsteuer B  325	 325
Gewerbesteuer 300	 300

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am ............ erteilt.

Die vorstehende Erste Nachtragshaushaltssatzung der Gemein-
de Blesewitz für das Haushaltsjahr 2011 wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht und kann zusammen mit den Anlagen inner-
halb des folgenden Monats auf die Bekanntmachung zu den 
Geschäftszeiten von jedermann im Amt Anklam-Land, Rebelo-
wer Damm 2, 17392 Spantekow eingesehen werden.

Erste	Satzung	zur	Änderung		
der	Hauptsatzung	der	Gemeinde	Blesewitz	
vom	27.10.2009

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) vom 13.07.2011 
(GVOBI. M-V S. 777) wird nach Beschlussfassung der Gemein-
devertretung am 15.11.2011 und nach Anzeige bei der Landrä-
tin des Landkreises Vorpommern-Greifswald als untere Rechts-
aufsichtsbehörde, nachfolgende Änderungssatzung erlassen:

Artikel	1	
Der § 1 Absatz (2) erhält folgende Fassung:
§	1	
Name/Wappen/Flagge/Dienstsiegel
(2) Das Dienstsiegel zeigt das Wappenbild des Landesteiles 
Vorpommern, einem aufgerichteten Greifen mit aufgeworfenem 
Schweif, und die Umschrift „GEMEINDE BLESEWITZ • LAND-
KREIS VORPOMMERN-GREIFSWALD“.

Artikel	2
Die Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Blesewitz, 16.11.2011

Die öffentliche Bekanntmachung der Satzung erfolgt gemäß § 8 
der Hauptsatzung der Gemeinde Blesewitz im amtlichen Mittei-
lungsblatt des Amtes Anklam-Land.
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese Verstöße ent-
sprechend § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung des Landes 
M-V nur innerhalb eines Jahres geltend gemacht werden. Die 
Frist gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- 
und Bekanntmachungsvorschriften.

Bekanntmachung	der	Gemeinde	Ducherow

Genehmigung	 der	 1.	 Änderung	 des	 Teilflächennutzungs-
planes	 der	 ehemaligen	 Gemeinde	 Löwitz,	 OT	 Schmugge-
row	 der	 Gemeinde	 Ducherow,	 Landkreis	 Vorpommern	 -	
Greifswald

Die von der Gemeindevertretung Ducherow in der Sitzung 
am 15.12.2010 beschlossene 1. Änderung des Teilflächen-
nutzungsplanes der ehemaligen Gemeinde Löwitz, Ortsteil 
Schmuggerow der Gemeinde Ducherow ist am 11. August 2011 
unter dem Aktenzeichen VIII 430 b - 512.111 - 59021 (1. Änd.) 
nach § 6 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414) 
zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 22.07.2011 
(BGBl. I S. 1509) in Verbindung mit § 203 Abs. 3 BauGB und 
§ 6 Nr. 1 Baugesetzbuchausführungsgesetz (AG-BauGB M-V) 
vom 31.01.1998 (GVOBI. M-V S. 110), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 28. Oktober 2010 (GVOBI. M-V S. 615, 618) durch 
das Ministerium für Verkehr, Bau und Landesentwicklung Meck-
lenburg-Vorpommern mit Auflagen

genehmigt
worden.
Die Erfüllung der Auflagen wurde dem Ministerium mit Schrei-
ben vom 25.10.2011 mitgeteilt.
Die	 Erteilung	 der	 Genehmigung	 wird	 hiermit	 bekannt	 ge-
macht.
Der Flächennutzungsplan der ehemaligen Gemeinde Löwitz ist 
seit dem 07.12.2000 rechtskräftig. Im Flächennutzungsplan soll 
zukünftig ein Sondergebiet (SO) - Bioenergie dargestellt wer-
den. Der Geltungsbereich der 1. Änderung befindet sich nörd-
lich der Ortslage Schmuggerow und umfasst die Flurstücke 
58/9, 60/8 und 54/8 der Flur 2 in der Gemarkung Schmugge-
row.
Für den Bereich des neu auszuweisenden Sondergebietes Bi-
oenergie wurde im Parallelverfahren zu dieser 1. Änderung des 
FNP der Bebauungsplan Nr. 7 der Gemeinde Ducherow „Erwei-
terung der Biogasanlage Schmuggerow“ aufgestellt.
Jedermann kann die genehmigte 1. Änderung des Teilflä-
chennutzungsplanes der ehemaligen Gemeinde Löwitz, OT 
Schmuggerow der Gemeinde Ducherow einschließlich der Be-
gründung und der zusammenfassenden Erklärung, den Um-
weltbericht, die Geruchsprognose und das Schallgutachten ab 
diesem Tag in der Außenstelle Ducherow des Amtes Anklam-
Land, Amtsweg 1, Zimmer 1 während folgender Dienststunden 
einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen:
Montag  7:00 Uhr - 11:30 Uhr und 12:00 Uhr - 15:00 Uhr
Dienstag  7:00 Uhr - 11:30 Uhr und 12:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch  7:00 Uhr - 11:30 Uhr und 12:00 Uhr - 15:00 Uhr
Donnerstag  7:00 Uhr - 11:30 Uhr und 12:00 Uhr - 15:00 Uhr
Freitag  7:00 Uhr - 11:30 Uhr
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 - 3 BauGB be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften ist unbeachtlich, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
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chung	 schriftlich	 gegenüber	 der	 Gemeinde	 Ducherow	 geltend	
gemacht	worden	ist.
Nach	§	5	Abs.	5	der	Kommunalverfassung	des	Landes	Meck-
lenburg-Vorpommerns	kann	ein	Verstoß	gegen	die	Verfahrens-	
und	Formvorschriften,	die	in	diesem	Gesetz	enthalten	oder	auf	
Grund	 dieses	 Gesetzes	 erlassen	 worden	 sind,	 nach	 Ablauf	
eines	 Jahres	 der	 öffentlichen	 Bekanntmachung	 ebenfalls	 nicht	
mehr	 geltend	 gemacht	 werden,	 wenn	 bei	 ihrer	 Bekanntma-
chung	auf	die	Regelung	dieses	Absatzes	hingewiesen	wurde.
Mängel	der	Abwägung	sind	unbeachtlich,	wenn	sie	nicht	inner-
halb	von	sieben	Jahren	seit	dieser	Bekanntmachung	schriftlich	
gegenüber	 der	 Gemeinde	 Ducherow	 geltend	 gemacht	 worden	
sind.
Dabei	ist	der	Sachverhalt,	der	die	Verletzung	oder	den	Mangel	
begründen	soll,	darzulegen	(§	215	Abs.	1	BauGB).

Ducherow,	den	09.11.2011

Gemeinde Ducherow
Teillbereich Schmuggerow

1. Änderung des Flächennutzungsplanes

Zusammenfassende Erklärung gemäß § 6 Abs. 5 Satz 2 
Baugesetzbuch (BauGB) über die Berücksichtigung der 
Umweltbelange und der Ergebnisse der Öffentlichkeitsbe-
teiligung sowie über die gewählte Planungsalternative.

1.  Berücksichtigung der Umweltbelange
		 Die	Gemeinde	Ducherow	hat	bei	der	1.	Änderung	des	Flä-

chennutzungsplanes	 eine	 Umweltprüfung	 durchgeführt,	 in	
der	 die	 Umweltauswirkungen	 der	 Planung	 untersucht	 wur-
den.	Das	Ergebnis	 ist	 im	Umweltbericht	dargelegt,	 der	Be-
standteil	der	Begründung	ist.

		 Mit	der	geplanten	Erweiterung	einer	bestehenden	Biogasan-
lage	wird	bisheriger	Ackerboden	durch	Gebäude,	Fahrwege	
u.	 ä.	 bebaut.	 Auf	 einem	 Großteil	 der	 Fläche	 kann	 dadurch	
auch	kein	Niederschlagswasser	mehr	versickern.	Die	Acker-
flächen	 haben	 allerdings	 keinen	 besonderen	 Wert	 für	 die	
Umwelt.	 Als	 Ausgleich	 für	 die	 Planung	 wird	 in	 Schmugge-
row	ein	naturnahes	Biotop	(Sandmagerrasen)	angelegt	und	
die	Fläche	für	die	Biogasanlage	wird	am	Rand	teilweise	be-
pflanzt.

		 Die	Anlage	wird	so	konstruiert,	dass	keine	schädliche	Lärm-	
oder	 Abgasbelästigung	 für	 die	 Bewohner	 Schmuggerows	
entsteht.	 Dies	 wurde	 durch	 Fachgutachten	 nachgewiesen.	
Außerdem	 wird	 verhindert,	 dass	 schädliche	 Stoffe	 in	 die	
Umwelt	gelangen	können,	z.	B.	Sickerwasser	von	den	Sila-
geflächen.

2. Berücksichtigung der Ergebnisse der Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung	

	 Im	 Rahmen	 der	 Öffentlichkeitsbeteiligung	 wurden	 Stellung-
nahmen	 von	 Bürgern	 zur	 Planung	 abgegeben,	 die	 v.	 a.	
mögliche	 Lärm-	 oder	 Geruchsbelästigungen	 durch	 die	 ge-
plante	 Anlage,	 eine	 Verkehrsbelastung	 durch	 zusätzlichen	
Verkehr	 und	 die	 Veränderung	 der	 Landschaft	 betrafen.	 Di-
ese	Stellungnahmen	wurden	von	der	Gemeinde	geprüft	und	
mit	allen	anderen	öffentlichen	und	privaten	Belangen	sowie	
den	 Planungszielen	 abgewogen.	 Bei	 der	 geplanten	 Kon-
struktion	 der	 Anlage	 entstehen	 keine	 Lärm-	 oder	 Geruchs-
belästigungen,	die	die	gesetzlich	vorgesehenen	Grenzwerte	
erreichen	 oder	 überschreiten.	 Dies	 wurde	 durch	 Fachgut-
achten	 nachgewiesen.	 Wesentlicher	 zusätzlicher	 Verkehr	
entsteht	 auch	nicht,	 da	die	Stoffe,	 die	 in	der	Biogasanlage	
eingesetzt	 werden,	 von	 Feldern	 stammen,	 die	 auch	 bisher	
schon	 vom	 benachbarten	 Hof	 bewirtschaftet	 wurden.	 Auch	
für	 eine	 wesentliche	 Verschlechterung	 des	 Landschafts-
bildes	 gibt	 es	 keine	 Anhaltspunkte.	 Daher	 musste	 die	 Pla-
nung	nicht	geändert	werden.

		 Von	den	beteiligten	Behörden	und	sonstigen	Träger	öffent-
licher	 Belange	 wurden	 ebenfalls	 Stellungnahmen	 zur	 Pla-

nung	abgegeben.	Darin	wurden	 in	erster	Linie	 formale	Hin-
weise	 gegeben	 und	 auf	 zu	 prüfende	 Details	 hingewiesen.	
Auch	diese	Stellungnahmen	hat	die	Gemeinde	geprüft	und	
abgewogen.	 Es	 ergab	 sich	 kein	 Änderungsbedarf	 für	 die	
Planung.

3.  Anderweitige Planungsmöglichkeiten
		 Auf	 Grund	 der	 bereits	 vorhandenen	 und	 unmittelbar	 räum-

lich	 anschließenden	 Biogasanlage,	 die	 durch	 die	 Planung	
erweitert	wird,	und	der	vorhandenen	 Infrastruktur,	sind	um-
fassend	keine	Alternativstandorte	untersucht	worden.

		 Alternative,	potentiell	geeignete	Neustandorte	würden	nach	
derzeitiger	 Einschätzung,	 aufgrund	 der	 vollständig	 neu	 zu	
erstellenden	 Infrastruktur	 für	 die	 Zufahrt	 und	 die	 Versor-
gungsleitungen,	 zu	 erheblichen	 zusätzlichen	 Beeinträchti-
gungen	der	Umwelt	führen,	sodass	sie	eindeutig	keine	bes-
sere	Alternative	zur	Planung	darstellen	würden.

Ducherow,	den	09.11.2011

Erste Satzung zur Änderung der Hauptsatzung 
der Gemeinde Krien vom 26.11.2009

Auf	 der	 Grundlage	 des	 §	 5	 der	 Kommunalverfassung	 für	 das	
Land	 Mecklenburg-Vorpommern	 (KV	 M-V)	 vom	 13.07.2011	
(GVOBI.	M-V	S.	777)	wird	nach	Beschlussfassung	der	Gemein-
devertretung	am	14.11.2011	und	nach	Anzeige	bei	der	Landrä-
tin	des	Landkreises	Vorpommern-Greifswald	als	untere	Rechts-
aufsichtsbehörde,	nachfolgende	Änderungssatzung	erlassen:

Artikel 1
Der	§	2	Satz	1	erhält	folgende	Fassung:
§ 2 
Name/Wappen/Flagge/Dienstsiegel
Die	 Gemeinde	 Krien	 führt	 das	 kleine	 Landessiegel	 mit	 dem	
Wappenbild	 des	 Landesteiles	 Vorpommern,	 einem	 aufgerich-
teten	 Greifen	 mit	 aufgeworfenem	 Schweif,	 und	 die	 Umschrift	
lautet	 „GEMEINDE	 KRIEN	 •	 LANDKREIS	 VORPOMMERN-
GREIFSWALD“.

Artikel 2
Die	 Satzung	 tritt	 am	 Tag	 nach	 ihrer	 öffentlichen	 Bekanntma-
chung	in	Kraft.

Krien,	15.11.2011

Die	 öffentliche	 Bekanntmachung	 der	 Satzung	 erfolgt	 gemäß	 §	
8	 der	 Hauptsatzung	 der	 Gemeinde	 Krien	 im	 amtlichen	 Mittei-
lungsblatt	des	Amtes	Anklam-Land.
Soweit	 beim	 Erlass	 dieser	 Satzung	 gegen	 Verfahrens-	 und	
Formvorschriften	verstoßen	wurde,	können	diese	Verstöße	ent-
sprechend	 §	 5	 Abs.	 5	 der	 Kommunalverfassung	 des	 Landes	
M-V	 nur	 innerhalb	 eines	 Jahres	 geltend	 gemacht	 werden.	 Die	
Frist	gilt	nicht	für	die	Verletzung	von	Anzeige-,	Genehmigungs-	
und	Bekanntmachungsvorschriften.

Erste Nachtragshaushaltssatzung  
der Gemeinde Krien für das Haushaltsjahr 2011

Aufgrund	des	§	50	KV	M-V	wird	nach	Beschluss	der	Gemeinde-
vertretung	vom	14.11.2011	und	mit	Genehmigung	der	Rechts-
aufsichtsbehörde	 folgende	 Nachtragshaushaltssatzung	 erlas-
sen:
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§ 1
Mit dem Nachtragshaushaftsplan werden
  erhöht vermindert und damit
  um um der Gesamtbetrag des
    Haushaltsplanes
    einschl. der Nachträge
    gegenüber nunmehr
    bisher festge-
     setzt auf
________________________________________________________
  EUR EUR EUR EUR
________________________________________________________
1.  im Verwaltungs-
 haushalt
 die Einnahmen 87.900  1.497.200 1.585.100
 die Ausgaben 48.000  1.696.400 1.744.400

2. im Vermögens-
 haushalt
 die Einnahmen 4.700  168.100 172.800
 die Ausgaben 4.700  168.100 172.800

§ 2
Es werden neu festgesetzt:
1. der Gesamtbetrag
 der Kredite von bisher  €
  unverändert auf 0 €
 davon für den Zweck
 der Umschuldung  von bisher   €
  unverändert auf 0 €
2. der Gesamtbetrag der
 Verpflichtungs-
 ermächtigungen von bisher 0 €
  unverändert auf 0 €
3. der Höchstbetrag der
 Kassenkredite von bisher 149.700 €
  auf 158.500 €

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt geändert:

Steuerart gegenüber bisher  auf nunmehr
 v. H. v. H.
__________________________________________________
Grundsteuer A  250 250
Grundsteuer B  330 330
Gewerbesteuer 300 300

Die Umlage auf die Kosten in besonderen Fällen (Gastschulbei-
trag) wird im Verhältnis des Nutzens der beteiligten Gemeinden 
auf 1.840,91 EUR pro Schüler und Jahr festgelegt.

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am ......... erteilt.

Die vorstehende Erste Nachtragshaushaltssatzung der Gemein-
de Krien für das Haushaltsjahr 2011 wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht und kann zusammen mit den Anlagen innerhalb 
des folgenden Monats auf die Bekanntmachung zu den Ge-
schäftszeiten von jedermann im Amt Anklam-Land, Rebelower 
Damm 2, 17392 Spantekow eingesehen werden.

Erste Satzung zur Änderung  
der Hauptsatzung  
der Gemeinde Krusenfelde vom 07.10.2009

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) vom 13.07.2011 
(GVOBI. M-V S. 777) wird nach Beschlussfassung der Gemein-
devertretung am 25.10.2011 und nach Anzeige bei der Landrä-
tin des Landkreises Vorpommern-Greifswald als untere Rechts-
aufsichtsbehörde, nachfolgende Änderungssatzung erlassen:

Artikel 1
Der § 1 Absatz (2) erhält folgende Fassung:
§ 1 
Name/Wappen/Flagge/Dienstsiegel
(2) Das Dienstsiegel zeigt das Wappenbild des Landesteiles 
Vorpommern, einem aufgerichteten Greifen mit aufgeworfenem 
Schweif, und die Umschrift „GEMEINDE KRUSENFELDE • 
LANDKREIS VORPOMMERN-GREIFSWALD“.

Artikel 2
Die Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Krusenfelde, 26.10.2011

Die öffentliche Bekanntmachung der Satzung erfolgt gemäß § 8 
der Hauptsatzung der Gemeinde Krusenfelde im amtlichen Mit-
teilungsblatt des Amtes Anklam-Land.
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese Verstöße ent-
sprechend § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung des Landes 
M-V nur innerhalb eines Jahres geltend gemacht werden. Die 
Frist gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- 
und Bekanntmachungsvorschriften.

Erste Satzung zur Änderung  
der Hauptsatzung der Gemeinde Medow 
vom 25.11.2009

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) vom 13.07.2011 
(GVOBI. M-V S. 777) wird nach Beschlussfassung der Gemein-
devertretung am 02.11.2011 und nach Anzeige bei der Landrä-
tin des Landkreises Vorpommern-Greifswald als untere Rechts-
aufsichtsbehörde, nachfolgende Änderungssatzung erlassen:

Artikel 1
Der § 1 Absatz (2) erhält folgende Fassung:
§ 1 
Name/Wappen/Flagge/Dienstsiegel
(2) Das Dienstsiegel zeigt das Wappenbild des Landesteiles 
Vorpommern, einem aufgerichteten Greifen mit aufgeworfenem 
Schweif, und die Umschrift „GEMEINDE MEDOW • LAND-
KREIS VORPOMMER-GREIFSWALD“.

Artikel 2
Die Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Medow, 03.11.2011

Die öffentliche Bekanntmachung der Satzung erfolgt gemäß § 
8 der Hauptsatzung der Gemeinde Medow im amtlichen Mittei-
lungsblatt des Amtes Anklam-Land.
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und 
Formvorschriften verstoßen wurde, können diese Verstöße ent-
sprechend § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung des Landes 
M-V nur innerhalb eines Jahres geltend gemacht werden. Die 
Frist gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- 
und Bekanntmachungsvorschriften.
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Dritte Satzung zur Änderung  
der Hauptsatzung des Amtes Anklam-Land 
vom 17.01.2005

Auf	der	Grundlage	des	§	129	i.	V.	m.	§	5	der	Kommunalverfas-
sung	 für	 das	 Land	 Mecklenburg-Vorpommern	 (KV	 M-V)	 in	 der	
Fassung	der	Bekanntmachung	vom	13.	Juli	2011	(GVOBI.	M-V	
S.	 777),	 wird	 nach	 Beschlussfassung	 des	 Amtsausschusses	
vom	 15.	 November	 2011	 und	 nach	 Anzeige	 bei	 der	 Landrätin	
des	 Landkreises	 Vorpommern-Greifswald	 als	 Untere	 Rechts-
aufsichtsbehörde,	 nachfolgende	 Änderungssatzung	 des	 Amtes	
Anklam-Land	erlassen:

Artikel 1
Der	§	1	erhält	folgende	Fassung:	
§ 1
Dienstsiegel
Das	Amt	Anklam-Land	führt	das	kleine	Landessiegel.	Das	Lan-
dessiegel	zeigt	das	Wappenbild	des	Landesteiles	Vorpommern,	
einem	 aufgerichteten	 Greifen	 mit	 aufgeworfenem	 Schweif	 und	
die	 Umschrift	 „AMT	 ANKLAM-LAND	 •	 LANDKREIS	 VORPOM-
MERN-GREIFSWALD“.

Artikel 2 
Der	§	3	Absatz	(2)	erhält	folgende	Fassung:	
§ 3 
Ausschüsse
(2)	Aufgrund	§	136	KV	M-V	werden	folgende	Ausschüsse	gebil-
det:	
Name		 Aufgabengebiet
___________________________________________________
Rechnungsprüfungs-		 Gemäß	§	1	Abs.	1,	2	und	4	KPG	M-V	
Ausschuss	 ist	 er	 zuständig	 für	 die	 örtliche	 Prüfung	

der	 Haushalts-	 und	 Wirtschaftsfüh-
rung	 des	 Amtes,	 der	 amtsangehörigen	
Gemeinden	 und	 des	 Schulverbandes	
Spantekow.

Finanzausschuss		 Er	 bereitet	 die	 Haushaltssatzung	 des	
Amtes	und	die	für	die	Durchführung	des	
Haushaltsplanes	 und	 des	 Finanzplanes	
erforderlichen	Entscheidungen	vor.

Personalausschuss	 Vorbereitung	 personalrechtlicher	 Ent-
scheidungen,	 soweit	 nicht	 per	 Gesetz	
oder	 Hauptsatzung	 der	 Amtsvorsteher	
zuständig	ist.

Artikel 3 
Inkrafttreten
Die	Satzung	tritt	am	Tag	nach	ihrer	Bekanntmachung	in	Kraft.

Spantekow,	17.11.2011	

Amt Anklam-Land
Rebelower Damm 2
17392 Spantekow

Beglaubigter Protokollauszug

Sitzung des Amtsausschusses des Amtes Anklam-
Land vom 15.11.2011 (SI/AL/2011/026)

Top	9		 Feststellung	 und	 Bestätigung	 der	 Jahresrechnung	
2010,	 Genehmigung	 über-	 und	 außerplanmäßiger	
Ausgaben

		 Vorlage:	AL/2011/048

Nach	 der	 Kommunalverfassung	 des	 Landes	 M-V	 §	 61	 Abs.	 1	
und	 2	 ist	 eine	 Jahresrechnung	 innerhalb	 von	 3	 Monaten	 nach	
Abschluss	des	Haushaltsjahres	zu	erstellen	und	zu	erläutern.	
Die	GemHVO	des	Landes	M-V	regelt	in	den	§§	38	ff.	den	Inhalt	
der	Jahresrechnung.
Nach	§	61	Abs.	3	der	Kommunalverfassung	M-V	beschließt	der	
Amtsausschuss	 bis	 zum	 31.12.	 des	 darauf	 folgenden	 Haus-
haltsjahres	 über	 die	 Jahresrechnung	 und	 entscheidet	 zugleich	
über	die	Entlastung.

Die	 Rechnungsprüfung	 wurde	 durch	 das	 Rechnungsprü-
fungsamt	 (RPA)	 Neverin	 in	 der	 Zeit	 vom	 09.08.2011	 bis	 zum	
20.10.2011	 durchgeführt.	 Der	 Prüfungsbericht	 wurde	 auf	 der	
Sitzung	 des	 Rechnungsprüfungsausschusses	 des	 Amtes	 am	
27.10.2011	beraten.	Das	RPA	Neverin	schlägt	 im	Prüfungsbe-
richt	vor,	die	Jahresrechnung	zu	beschließen.
Auch	 Frau	 Volkmann,	 Vorsitzende	 des	 RPA	 des	 Amtes,	 emp-
fiehlt	dem	Amtsausschuss	ebenfalls	die	Jahresrechnung	zu	be-
schließen.

Beschlussvorschlag:
Der	Amtsausschuss	stellt	die	nachfolgende	Jahresrechnung	des	
Amtes	Anklam-Land	für	das	Haushaltsjahr	2010	fest	und	bestä-
tigt	diese.	Die	 für	das	Haushaltsjahr,	entsprechend	der	Anlage	
zur	 Jahresrechnung	 ausgewiesenen	 über-	 und	 außerplanmä-
ßigen	Ausgaben	werden	genehmigt.

	 Soll-Einnahmen	 Soll-Ausgaben
__________________________________________________
Verwaltungshaushalt		 2.408.250,04	 2.408.250,04
Vermögenshaushalt		 31.118,76	 31.118,76

Abstimmungsergebnis:
Stimmen	dafür:		 25
Stimmen	dagegen:	 -
Stimmenthaltung(en):	 -

Die	 Richtigkeit	 des	 Auszuges	 und	 der	 Angaben	 über	 die	 Be-
schlussfähigkeit	und	Abstimmung	werden	beglaubigt.	Gleichzeitig	
wird	bescheinigt,	dass	zur	Sitzung	unter	Mitteilung	der	Tagesord-
nung	rechtzeitig	und	ordnungsgemäß	eingeladen	worden	ist.

Spantekow,	den	17.11.11

Amt Anklam-Land
Rebelower Damm 2
17392 Spantekow

Beglaubigter Protokollauszug

Sitzung des Amtsausschusses des Amtes Anklam-
Land vom 15.11.2011 (SI/AL/2011/026)

Top	10		 Entlastung	 des	 Amtsvorstehers	 von	 der	 Jahresrech-
nung	2010	

	 Vorlage:	AL/2011/049

Der	Amtsvorsteher	übergibt	diesen	Tagesordnungspunkt	an	sei-
nen	Stellvertreter,	Herrn	Mielke.
Herr	Mielke	gibt	folgenden	Sachverhalt	bekannt:
Nach	§	61	Abs.	3	der	Kommunalverfassung	M-V	beschließt	der	
Amtsausschuss	 des	 Amtes	 Anklam-Land	 bis	 zum	 31.12.	 des	
darauf	folgenden	Haushaltsjahres	über	die	Jahresrechnung	und	
entscheidet	zugleich	über	die	Entlastung.
Im	 Prüfungsbericht	 des	 RPA	 Neverin	 wird	 die	 Entlastung	 des	
Amtsvorstehers	vorgeschlagen.
Der	Amtsvorsteher	stimmt	nicht	mit	ab.

Beschlussvorschlag:
Dem	 Amtsvorsteher	 des	 Amtes	 Anklam-Land	 wird	 Entlastung	
für	die	Haushaltsdurchführung	des	Haushaltsjahres	2010	erteilt.

Abstimmungsergebnis:
Stimmen	dafür:		 24
Stimmen	dagegen:	 -
Stimmenthaltung(en):	 -

Die	 Richtigkeit	 des	 Auszuges	 und	 der	 Angaben	 über	 die	 Be-
schlussfähigkeit	und	Abstimmung	werden	beglaubigt.	Gleichzeitig	
wird	bescheinigt,	dass	zur	Sitzung	unter	Mitteilung	der	Tagesord-
nung	rechtzeitig	und	ordnungsgemäß	eingeladen	worden	ist.

Spantekow,	den	17.11.11
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Wir gratulieren

Allen Jubilaren des Monats Dezember 
2011 möchten wir unseren  

herzlichen Glückwunsch übermitteln.

Gemeinde Bargischow

Frau Hanna Lange am 06.12. zum 73. Geburtstag
Herrn Adolf Stolzenburg am 21.12. zum 75. Geburtstag
Frau Luise Vedder am 30.12. zum 85. Geburtstag
Frau Irmgard Henck, am 01.12. zum 76. Geburtstag
Anklamer Fähre
Herrn Günter Steinfeldt, am 31.12. zum 80. Geburtstag
Woserow

Gemeinde Blesewitz

Frau Gertrud Marode am 12.12. zum 81. Geburtstag
Frau Erna Stöwer am 18.12. zum 90. Geburtstag

Gemeinde Boldekow

Frau Renate Polzin-Loose am 02.12. zum 71. Geburtstag
Frau Rita Heiden am 04.12. zum 71. Geburtstag
Herrn Harry Grabowski am 10.12. zum 74. Geburtstag
Frau Gerda Glawe am 12.12. zum 84. Geburtstag
Frau Ute Höhn am 21.12. zum 71. Geburtstag
Frau Sigrid Müller am 24.12. zum 80. Geburtstag
Frau Bärbel Vorpahl am 31.12. zum 60. Geburtstag

Gemeinde Bugewitz

Frau Christel Pieritz am 24.12. zum 79. Geburtstag
Herrn Kurt van Helden, am 09.12. zum 74. Geburtstag
Kalkstein
Herrn Willi Rosenow, am 16.12. zum 80. Geburtstag
Kalkstein

Gemeinde Butzow

Frau Christel Rachuj am 02.12. zum 86. Geburtstag
Frau Brigitta Wiskow am 15.12. zum 78. Geburtstag
Herrn Manfred Schreiber am 28.12. zum 65. Geburtstag
Herrn Jürgen Wieland am 30.12. zum 72. Geburtstag

Gemeinde Ducherow

Frau Irmgard Kühnel am 01.12. zum 83. Geburtstag
Frau Käthe Lieckfeldt am 02.12. zum 88. Geburtstag
Herrn Leo Bille am 04.12. zum 86. Geburtstag
Frau Waldtraut Schultz am 04.12. zum 75. Geburtstag
Frau Erika Wiese am 05.12. zum 92. Geburtstag
Frau Helga Schult am 06.12. zum 81. Geburtstag
Herrn Helmut Richter  am 07.12. zum 75. Geburtstag
Herrn Horst Wendt am 07.12. zum 80. Geburtstag
Frau Inge Adler am 08.12. zum 78. Geburtstag
Frau Johanna Barabas am 10.12. zum 80. Geburtstag
Frau Ilse Seehawer am 11.12. zum 83. Geburtstag
Herrn Klaus Gretzschel am 12.12. zum 75. Geburtstag
Herrn Friedrich Heiden am 12.12. zum 76. Geburtstag
Frau Christel Klingbeil am 15.12. zum 85. Geburtstag
Frau Christel Knüppel am 16.12. zum 73. Geburtstag
Frau Renate Bissert am 18.12. zum 70. Geburtstag
Herrn Manfred Grunwald am 18.12. zum 78. Geburtstag
Herrn Hans-Rudolf Schulz am 19.12. zum 73. Geburtstag
Frau Christel Nieth am 20.12. zum 73. Geburtstag
Herrn Alfred Vogel am 21.12. zum 78. Geburtstag
Frau Edelgard Wedhorn am 21.12. zum 75. Geburtstag
Herrn Franz Spaude am 22.12. zum 81. Geburtstag
Frau Agnes Kienel am 23.12. zum 86. Geburtstag
Herrn Dieter Bartikowski am 26.12. zum 65. Geburtstag
Frau Ingrid Heiden am 28.12. zum 73. Geburtstag
Herrn Wolf-Jürgen Kohls am 28.12. zum 77. Geburtstag
Frau Gisela Bartikowski am 30.12. zum 60. Geburtstag
Frau Dorchen Heiden am 30.12. zum 78. Geburtstag
Frau Edith Naumann am 31.12. zum 77. Geburtstag
Frau Hannelore Schmidt am 31.12. zum 72. Geburtstag
Herrn Wolfgang Wilke am 31.12. zum 60. Geburtstag

Frau Wally Müller,  am 07.12. zum 84. Geburtstag
Schmuggerow
Frau Eva Rüdiger,  am 15.12. zum 80. Geburtstag
Schwerinsburg
Herrn Wilhelm Worschech, am 24.12. zum 72. Geburtstag
Schwerinsburg
Herrn Rudolf Bluhm, am 29.12. zum 77. Geburtstag
Sophienhof
Frau Christa Wodrich, am 31.12. zum 73. Geburtstag
Sophienhof

Gemeinde Iven

Frau Jutta Rogalla am 02.12. zum 81. Geburtstag
Herrn Siegmund Wetzel am 12.12. zum 73. Geburtstag
Herrn Walter Pötter am 14.12. zum 85. Geburtstag
Herrn Günter Schmeling am 27.12. zum 74. Geburtstag
Herrn Paul Ihlenfeld am 28.12. zum 90. Geburtstag

Gemeinde Krien

Herrn Hans-Georg Deetz am 02.12. zum 79. Geburtstag
Frau Anna Böttcher am 04.12. zum 87. Geburtstag
Herrn Hermann Gabriel am 06.12. zum 79. Geburtstag
Herrn 
August-Wilhelm Thormann am 06.12. zum 75. Geburtstag
Herrn Klaus-Dieter Trapp am 09.12. zum 60. Geburtstag
Frau Christel Freitag am 10.12. zum 75. Geburtstag
Frau Regina Köntopp am 13.12. zum 75. Geburtstag
Frau Walli Henning am 15.12. zum 79. Geburtstag
Frau Dora Giese am 17.12. zum 79. Geburtstag
Herrn Rudolf Haack am 20.12. zum 84. Geburtstag
Herrn Karl-Friedrich Sundt am 20.12. zum 74. Geburtstag
Frau Eleonora Egger am 23.12. zum 78. Geburtstag
Frau Christel Emmel am 28.12. zum 71. Geburtstag
Herrn Günter Kolberg am 28.12. zum 71. Geburtstag
Herrn Siegfried Henning am 29.12. zum 82. Geburtstag
Frau Inge Fischer am 30.12. zum 81. Geburtstag

Gemeinde Krusenfelde

Herrn Kurt Jahn am 04.12. zum 76. Geburtstag
Frau Bärbel Kruschke am 14.12. zum 71. Geburtstag

Frau Edith Zimmermann am 14.12. zum 87. Geburtstag
Herrn Arnim Schwanz am 16.12. zum 72. Geburtstag

Gemeinde Liepen

Frau Hilde Müller am 02.12. zum 76. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Kwiatkowska am 05.12. zum 70. Geburtstag
Frau Edith Schmok am 10.12. zum 72. Geburtstag
Frau Brunhilde Breitsprecher am 11.12. zum 76. Geburtstag
Herrn Hermann Hackbarth am 11.12. zum 92. Geburtstag
Frau Anna Lorenz am 13.12. zum 90. Geburtstag
Herrn Harry Budahn am 22.12. zum 83. Geburtstag
Herrn Günter Schulz am 23.12. zum 78. Geburtstag
Herrn Heinz Thiede am 27.12. zum 83. Geburtstag

Gemeinde Medow

Frau Edelgard Bruß am 03.12. zum 75. Geburtstag
Herrn Gerhard Jager am 17.12. zum 65. Geburtstag
Herrn Heinz Werner am 17.12. zum 80. Geburtstag
Frau Elisabeth Ganschow am 20.12. zum 80. Geburtstag
Herrn Werner Heidmann am 23.12. zum 91. Geburtstag
Frau Doris Chabowski am 29.12. zum 65. Geburtstag
Frau Erika Thurow am 30.12. zum 78. Geburtstag

Gemeinde Neetzow

Frau Augusta Pagel am 01.12. zum 76. Geburtstag
Frau Gisela Salzmann am 07.12. zum 71. Geburtstag
Frau Erna Dollase am 10.12. zum 70. Geburtstag
Herrn Peter Bohner am 15.12. zum 72. Geburtstag
Herrn Dr. Peter Havenstein am 15.12. zum 71. Geburtstag
Herrn Eckard Dörschner am 16.12. zum 70. Geburtstag
Herrn Gerhard Zeisler am 20.12. zum 78. Geburtstag
Herrn Hans Zeisler am 20.12. zum 78. Geburtstag
Frau Ingrid Wendt am 21.12. zum 60. Geburtstag
Frau Käte Breitsprecher am 27.12. zum 75. Geburtstag
Frau Resi Köpke am 28.12. zum 82.Geburtstag
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Gemeinde Neu Kosenow

Frau	Helene	Quetz	 am	03.12.	 zum	82.	Geburtstag
Frau	Inge	Wolter	 am	20.12.	 zum	60.	Geburtstag
Frau	Edith	Furth,	Alt	Kosenow	 am	14.12.	 zum	72.	Geburtstag
Frau	Christa	Furth,	Auerose	 am	05.12.	 zum	72.	Geburtstag
Frau	Ilse	Eggert,	Auerose	 am	27.12.	 zum	78.	Geburtstag
Frau	Erika	Polster,	Auerose	 am	29.12.	 zum	71.	Geburtstag
Herrn	Franz	Wodrich,		 am	01.12.	 zum	73.	Geburtstag
Dargibell
Frau	Brunhilde	Knuth,	 am	09.12.	 zum	78.	Geburtstag
Kagendorf

Gemeinde Neuendorf A

Herrn	Bernd	Pfeiler	 am	22.12.	 zum	72.	Geburtstag
Herrn	Franz	Rosin	 am	23.12.	 zum	80.	Geburtstag

Gemeinde Neuendorfd B

Frau	Ilse-Dore	Krüger	 am	17.12.	 zum	60.	Geburtstag
Herrn	Joachim	Seeling	 am	19.12.	 zum	73.	Geburtstag
Herrn	Dietrich	Wodrich	 am	25.12.	 zum	74.	Geburtstag

Gemeinde Neuenkirchen

Herrn	Siegfried	Gau	 am	11.12.	 zum	65.	Geburtstag
Herrn	Siegmund	Olm	 am	16.12.	 zum	76.	Geburtstag
Herrn	Siegfried	Lau	 am	19.12.	 zum	85.	Geburtstag

Gemeinde Postlow

Herrn	Willi	Gundlach	 am	07.12.	 zum	77.	Geburtstag
Frau	Christel	Schröder	 am	09.12.	 zum	78.	Geburtstag
Herrn	Günter	Heinz	 am	10.12.	 zum	74.	Geburtstag
Herrn	Friedrich	Huget	 am	17.12.	 zum	85.	Geburtstag

Gemeinde Putzar

Frau	Hannelore	Grönow	 am	07.12.	 zum	72.	Geburtstag
Herrn	Ulrich	Grönow	 am	14.12.	 zum	71.	Geburtstag
Frau	Christel	Herkules	 am	24.12.	 zum	82.	Geburtstag
Frau	Ursula	Harloff	 am	25.12.	 zum	85.	Geburtstag
Frau	Christel	Mussehl	 am	25.12.	 zum	83.	Geburtstag
Frau	Johanna	Zimmermann	 am	27.12.	 zum	91.	Geburtstag

Gemeinde Sarnow

Frau	Irene	Grimm	 am	04.12.	 zum	73.	Geburtstag
Frau	Rosemarie	Hausen	 am	09.12.	 zum	73.	Geburtstag
Herrn	Günter	Schmahl	 am	11.12.	 zum	71.	Geburtstag
Frau	Ingrid	Wittke	 am	11.12.	 zum	72.	Geburtstag
Herrn	Fritz	Rost	 am	17.12.	 zum	76.	Geburtstag
Frau	Ingrid	Denzin	 am	18.12.	 zum	73.	Geburtstag
Frau	Renate	Gundlack	 am	19.12.	 zum	71.	Geburtstag
Frau	Brunhilde	Behm	 am	25.12.	 zum	90.	Geburtstag
Frau	Anna	Lenz	 am	26.12.	 zum	90.	Geburtstag

Gemeinde Spantekow

Frau	Christel	Müller	 am	06.12.	 zum	70.	Geburtstag
Frau	Elli	Kliebe	 am	08.12.	 zum	77.	Geburtstag
Frau	Christa	Frassa	 am	14.12.	 zum	71.	Geburtstag
Frau	Margarete	Utke	 am	31.12.	 zum	74.	Geburtstag
Frau	Edith	Wolthusen,	 am	07.12.	 zum	78.	Geburtstag
Fasanenhof
Frau	Else	Kossack,	Japenzin	 am	07.12.	 zum	81.	Geburtstag
Frau	Margot	Bluhm,	Japenzin	 am	11.12.	 zum	73.	Geburtstag
Herrn	Gerhard	Jahn,	Japenzin	 am	18.12.	 zum	78.	Geburtstag
Frau	Elfriede	Friedrich,	
Rebelow	 am	05.12.	 zum	80.	Geburtstag
Frau	Traute	Dobbert,	Rebelow	am	11.12.	 zum	74.	Geburtstag
Frau	Meta	Hinz,	Rebelow	 am	27.12.	 zum	91.	Geburtstag
Herrn	Richard	Matz,	Rebelow	 am	30.12.	 zum	86.	Geburtstag
Frau	Helga	Schmidt,	Rebelow	 am	31.12.	 zum	72.	Geburtstag

Gemeinde Stolpe

Herrn	Hans-Joachim	Poland	 am	06.12.	 zum	74.	Geburtstag
Frau	Waltraud	Dornau	 am	11.12.	 zum	73.	Geburtstag
Herrn	Erwin	Uttech	 am	14.12.	 zum	71.	Geburtstag
Herrn	Karlheinz	Dornau	 am	23.12.	 zum	75.	Geburtstag
Frau	Christa	Weigt	 am	25.12.	 zum	70.	Geburtstag
Herrn	Herbert	Weigt	 am	26.12.	 zum	71.	Geburtstag
Herrn	Waldemar	Fritz	 am	30.12.	 zum	85.	Geburtstag

Sportnachrichten

BSV 95 Krusenfelde

Der BSV 95 Krusenfelde informiert: 

Freundschaftsspiel der D-Juniorinnen am 29.10.2011 in 
Krusenfelde.
BSV	95	Krusenfelde	-	SV	Japenzin	(Jungen)		 16:0	
Neunmetervergleich:	4:2	
Für	den	BSV	95	spielten:	Pia	Rienow	(4	Tore),	Annalena	Engel,	
Stefanie	 Groth,	 Jessica	 Janz,	 Sarah	 Beckmann	 (3	 Tore),	 Lea	
Rienow	(3	Tore),	Janine	Hasselmann	(2	Tore),	Frances	Möller	
(2	Tore),	Gina-Maria	Graf,	Josefine	Wittkowski	(Tor),	
Im	Neunmetervergleich	 trafen:	Frances	Möller,	Stefanie	Groth,	
Sarah	Beckmann,	Gina	-	Maria	Graf

Punktspiel der B-Junioren am 31.10. 2011 in Krusenfelde
BSV	95	Krusenfelde	-	SV	Einheit	Ueckermünde	 2:7
Für	 den	 BSV	 95	 spielten:	 Clemens	 Wodrich,	 Jan	 Herrmann,	
Quni	Bastri,	Paul	Wesener	(1	Tor),	Tobi	Furth,	Tobias	Wegner,	
John	 Lieske,	 Tobias	 Geldermann,	 Florian	 Bach	 (1	 Tor),	 Paul	
Dinse,	Steven	Heimann	

Punktspiel der B-Junioren am 05.11.2011 in Lassan (Kleinfeld)
SG	Lassan/Hohendorf:	BSV	95	Krusenfelde		 2:11
Für	den	BSV	95	spielten:	Clemens	Wodrich	(4	Tore),	Tobi	Furth	
(1	Tor),	John	Lieske,	Quni	Bastri,	Tobias	Wegner,	Tobias	Geld-
ermann	(3	Tore),	Florian	Bach	(3	Tore),	Marian	Saitovic,	

Pokalspiel der B-Junioren am 13.11.2011 in Ueckermünde
FSV	Einheit	Ueckermünde	-	BSV	95	Krusenfelde		 13:2	
Für	den	BSV	95	spielten:	Jan	Herrmann,	Tobias	Wegner,	Bastri	
Quni,	Clemens	Wodrich,	Tobi	Furth,	 John	Lieske,	Arne	Linde-
nau,	 Tobias	 Geldermann	 (1	 Tor),	 Florian	 Bach	 (1	 Tor),	 Martin	
Dahnke,	

R. Lembke

SV Blau-Weiß 49 Krien e. V.

Sektion Fußball

Sonnabend, 22.10.11
Punktspiel der Kreisliga Nord gegen Kemnitzer FSV 
Das	Punktspiel	gegen	die	Mannschaft	vom	Kemnitzer	FSV	en-
dete	für	die	Kriener	Spieler	in	Neu	Boltenhagen	mit	2:2	Toren,	
(Halbzeit	1:0).
Die	Torschützen	der	Kriener:	Christian Müller	77´und	Martin 
Korinth	83´.
Es	wurden	folgende	Spieler	eingesetzt:
David Labahn;	Eric Burmeister;	Marko Westphal;	Christian 
Müller;	Mark Stegemann;	Martin Korinth;	Ron Luchterhand;	
Stefan Brennig; Rene Breitsprecher (ab	 58´ Daniel Fink); 
Andre Höfs	und	Denny Idler.

Sonnabend, 29.10.11
Punktspiel der Kreisliga Nord gegen SV Germania Sarnow
Das	 Punktspiel	 gegen	 den	 SV	 Germania	 Sarnow	 verlor	 die	
Kriener	Mannschaft	in	Krien	mit	1:9	Toren,	(Halbzeit	1:3).
Torschütze	der	Kriener	Mannschaft:	Rico Drenk	10´(FE).	
Folgende	Spieler	wurden	eingesetzt:
Sandro Zimmermann;	 Eric Burmeister;	 Marko Westphal;	
Rico Drenk;	Christian Müller;	Mark Stegemann;	Martin Ko-
rinth; Ralf Carls;	 Stefan Brennig;	 Rene Breitsprecher	 und	
Andre Höfs	(ab	73´	Ronald Brecht).

Sonnabend, 05.11.11
Punktspiel der Kreisliga Nord gegen SV Kröslin 1950 
Das	Punktspiel	 gegen	den	SV	Kröslin	1950	unterlag	die	Krie-
ner	Mannschaft	in	Kröslin	mit	1:4	Toren,	(Halbzeit	1:1).	
Der	Kriener	Torschütze	war	Denny Idler	43´(FE).
Zum	Einsatz	kamen	folgende	Spieler:
Sandro Zimmermann;	 Eric Burmeister;	 Marko Westphal;	
Christian Müller	(ab	65´	Stefan Schmidt);	Mark Stegemann;	
Daniel Hasselmann;	 Ralf Carls (ab	 83´	 Daniel Fink);	 Ron 
Luchterhand;	Rene Johne; Rene Breitsprecher (ab	51´	Rico 
Drenk)	und	Denny Idler.
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Sonnabend, 12.11.11
Punktspiel der Kreisliga Nord gegen SV Ostseebad Ückeritz
Das vorgezogene Punktspiel des 12. ST. gegen SV Ostsee-
bad Ückeritz verlor die Kriener Mannschaft in Ückeritz mit 0:6 
Toren, (Halbzeit 0:3). 
Eingesetzt wurden folgende Spieler:
Sandro Zimmermann; Marko Westphal; Christian Müller; ab 
20´ Martin Korinth; Ralf Carls; Stefan Schmidt; Stefan Bren-
nig; ab 60´ Rene Johne; Rene Breitsprecher; Daniel Ulrich 
und Denny Idler.

Termine Kreisliga Nord Monat Dezember 2011

Sonnabend, 03.12.2011, 13:00 Uhr 
Krien  Punktspiel KL Nord gegen FC Insel Usedom II

Sektion Fußball E-Junioren/D-Junioren SG Krien/
Spantekow

E-Junioren
Sonnabend, 29.10.11
Punktspiel KK Staffel 1 gegen VFC Anklam I
Das Punktspiel gegen den VFC Anklam I in Krien verloren die 
Spieler der SG Krien/Spantekow mit 2:4 Toren, (Halbzeit 2:1).
Die Tore der SG erzielten Leonardo Walter 3´ und Till Breit-
sprecher 25´.
Trainer Hans-Jürgen Springer setzte folgende Spieler ein:
Tim Merklinghaus; Marvin Gladrow; Jan-Patrick Bruhns; 
Jann Breitsprecher; Niklas Warnke; Philip Genz; Lukas Fi-
scher; Leonardo Walter; Kim Fitzner; Till Breitsprecher; Ni-
klas Niwiarra und Hannes Dützmann .

Sonnabend, 05.11.11
Punktspiel KK Staffel 1 gegen FSV Einheit 49 Ueckermünde I 
Das Punktspiel gegen den FSV Einheit 49 Ueckermünde I in 
Ueckermünde unterlagen die Spieler der SG Krien/Spantekow 
mit 1:4 Toren, (Halbzeit 0:1).
Das Tor der SG erzielte Niklas Warnke 50´.
Trainer Hans-Jürgen Springer setzte folgende Spieler ein:
Tim Merklinghaus; Jann Breitsprecher; Till Breitsprecher; 
Niklas Warnke; Philip Genz; Leonardo Walter; Kim Fitzner 
und Marvin Gladrow .

Sektion Fußball D-Junioren SG Spantekow/Krien

Sonnabend, 29.10.11
Punktspiel der Kreisklasse Staffel 2 gegen SG Karlsburg/
Züssow
Das Punktspiel gegen die SG Karlsburg/Züssow verloren die D-
Jun. der SG Spantekow/Krien in Spantekow mit 2:3 Toren.
Torschütze der SG: Lucas Last 2.
Folgende Spieler kamen zum Einsatz:
Ole Michelson; John-Philipp Bruhns; Jannis Warnke; Jo-
hannes Fischer; Lucas Last; Lukas Mandelkow; Maikel Mül-
ler und Tobias Jahnke.

Sonnabend, 05.11.11
Punktspiel der Kreisklasse Staffel 2 gegen Greifswalder SV 
04 E1
Das Punktspiel gegen den Greifswalder SV 04 E1 verloren die 
D-Jun. der SG Spantekow/Krien in Spantekow mit 2:4 Toren.
Torschütze der SG: Lucas Last 2.
Folgende Spieler brachte Trainer Diedrich Freitag zum Einsatz:
Ole Michelson; John-Philipp Bruhns; Jannis Warnke; Jo-
hannes Fischer; Lucas Last; Lukas Mandelkow; Maikel Mül-
ler; Max Rösener; Markus Westphal und Tobias Jahnke.

Termine Monat Dezember 2011

Sonnabend, 04.12.11, 09:00 - 13:00 Uhr 
Volkssporthalle Torgelow  Vorrunde 
 Hallenkreismeisterschaft

Sonnabend, 11.12.11, 14:00 - 19:00 Uhr
Mehrzweckhalle Greifswald  Endrunde 
 Hallenkreismeisterschaft

Sektion Tischtennis

Sonntag, 23.10.11
Punktspiel der Bezirksklasse Grün-Weiß Ferdinandshof II - 
SV Blau-Weiß Krien
Ihr Punktspiel in Ferdinandshof verloren die Kriener TT-Spieler 
gegen Grün-Weiß Ferdinandshof II mit 5:10.

Robert Breitsprecher/Jürgen Rehfeld und Gernot Braun/
Frank Bull verloren ihre Doppelspiele.

Folgende Punkte erreichten die Kriener Akteure: 
Robert Breitsprecher  2 Punkte 
Jürgen Rehfeld 1 Punkt
Gernot Braun 1 Punkt
Frank Bull  1 Punkt

Sonntag, 06.11.11
Punktspiel der Bezirksklasse SV Blau-Weiß Krien - Greifs-
walder SG 01
Ihr Punktspiel in Krien verloren die Kriener TT-Spieler gegen 
die Greifswalder SG 01 mit 6:10.
Robert Breitsprecher/Helmut Fandrich verloren und Gernot 
Braun/Frank Bull gewannen ihre Doppelspiele.

Folgende Punkte erreichten die Kriener Akteure: 
Helmut Fandrich  2 Punkte
Gernot Braun 1,5 Punkte
Frank Bull  1,5 Punkte
Robert Breitsprecher  1 Punkt

Dieter Hannemann

Veranstaltungen

Märchenzauber beim Stolper  
Weihnachtsmarkt in der Haferscheune

Der diesjährige Weihnachtsmarkt in Stolpe findet am 
26.11.2011 statt.
Neben einigen Highlights, einem bunten Markttreiben, einer mu-
sikalischen Umrahmung und einer vielversprechenden kulina-
rischen Versorgung, die angeboten werden, (siehe Flyer) ist ei-
ne Änderung der Straßenverkehrsführung für den Zeitraum des 
Weihnachtsmarktes unumgänglich.  
Alle Bewohner und Besucher werden gebeten, dies an dem 
Tag zu berücksichtigen.
Für den Marktbesuch wünschen wir uns optimales Wetter und 
ein paar besinnliche Stunden für die Einstimmung auf die be-
vorstehende Adventszeit.

M. Falk
Bürgermeister

Weihnachtsmarkt in Ducherow

Wann?  am 04. Dezember 2011
 von 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Wo?  in der Ökoscheune und auf dem Pfarrhof

14:00 Uhr  Eröffnung durch den Bürgermeister
14:15 Uhr  „Der Weihnachtsmann kommt“
 mit Überraschungen für die Kinder
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ab	15:00	Uhr	 „Weihnachtszauberei in der Scheune“
 Zaubershow	mit	Licht	und	Feuer	für	Jung	und	Alt	
	 Ballonmodellieren	mit	über	100	verschiedenen	Fi-

guren
ab	17:00	Uhr	 Jagdhornbläser in der Scheune 

Was erwartet Sie? 
weihnachtliche	Basteleien,	Honig	und	Met,	Wein,	Wurst,	Fisch,	
Kaffee	 und	 Kuchen,	 Weihnachtsbäume,	 Keramik	 und	 Handar-
beit,	Gegrilltes	und	noch	mehr!

Wir	freuen	uns,	Sie	auf	dem	Weihnachtsmarkt	begrüßen	zu	dür-
fen!

Veranstaltungsplan Volkssolidarität  
Greifswald-Ostvorpommern e. V.

Monat: Dezember 2011

Begegnungsstätte	der	Volkssolidarität	Greifswald	-	Ostvorpom-
mern	e.	V.
Adresse:	Buchenweg	1;	17389	Anklam
Telefon:	03971	210874

Datum Wochentag Uhrzeit Veranstaltung
__________________________________________________
01.12.2011	 Donnerstag	 09:00	Uhr	 Plätzchen	backen	im	
	 	 	 Klub	I
	 	 14:00	Uhr	 gemeinsames	Singen
06.12.2011	 Mittwoch	 14:30	Uhr	 Gymnastik	und	
	 	 	 Kartenspiele	
13.12.2011	 Donnerstag	 14:30	Uhr	 Gymnastik	und	
	 	 	 Kartenspiele
20.12.2011	 Dienstag	 14:00	Uhr	 Weihnachtsfeier	vom	
	 	 	 Klub	I	und	Klub	II	im	
	 	 	 Klub	I	

Ein frohes und gesundes neues Jahr wünscht 
Ihr Klub-Team!!!

Veranstaltungsplan Volkssolidarität  
Greifswald-Ostvorpommern e. V.

Monat: Dezember 2011

Begegnungsstätte	der	Volkssolidarität	Greifswald	-	Ostvorpom-
mern	e.	V.
Adresse: Leipziger Allee 4 - 5; 17389 Anklam
Telefon:	03971	259203

Datum Wochentag Uhrzeit Veranstaltung
__________________________________________________
01.12.2011	 Donnerstag	 09:00	Uhr	 Plätzchen	backen
	 	 14:00	Uhr	 gemeinsames	Singen
02.12.2011	 Freitag	 10:00	Uhr	 Tagung	Sozialpsychiatrie
05.12.2011	 Montag	 14:00	Uhr	 Weihnachtsfeier	
	 	 	 Behindertenverband
06.12.2011	 Dienstag	 10:00	Uhr	 Weihnachtsfeier	
	 	 	 Wandergruppe
07.12.2011	 Mittwoch	 10:00	Uhr	 Sprechstunde	
	 	 	 Seniorenbeirat	der	
	 	 	 Hansestadt	Anklam
	 	 10:30	Uhr	 Rückenschule
	 	 14:00	Uhr	 Weihnachtsfeier	OG	9	a
08.12.2011	 Donnerstag	 14:00	Uhr	 Weihnachtsfeier	Telekom
09.12.2011	 Freitag	 10:00	Uhr	 Gottesdienst
	 	 15:00	Uhr	 Weihnachtsfeier	
	 	 	 Eisenbahner
10.12.2011	 Samstag	 14:00	Uhr	 Weihnachtsfeier	
	 	 	 Diabetiker
12.12.2011	 Montag	 14:00	Uhr	 Weihnachtsfeier	
	 	 	 Sozialverband
13.12.2011	 Dienstag	 14:00	Uhr	 Weihnachtsfeier	OG	9
14.12.2011	 Mittwoch	 09:30	Uhr	 Chorprobe
	 	 10:30	Uhr	 Bücherstunde
	 	 14:00	Uhr	 Weihnachtsfeier	OG	7

15.12.2011	 Donnerstag	 14:00	Uhr	 Weihnachtsfeier	OG	5	
	 	 	 und	8
16.12.2011	 Freitag	 14:00	Uhr	 Weihnachtsfeier	
	 	 	 Schwerhörigenverein
19.12.2011	 Montag	 14:00	Uhr	 Gymnastik,	Karten-	und	
	 	 	 Brettspiele
20.12.2011	 Dienstag	 14:00	Uhr	 Weihnachtsfeier	Klub	I	
	 	 	 und	Klub	II
21.12.2011	 Mittwoch	 14:00	Uhr	 Weihnachtsfeier	
	 	 	 Seniorenresidenz
22.12.2011	 Donnerstag	 14:00	Uhr	 Bingo-Nachmittag
23.12.2011	 Freitag	 14:00	Uhr	 Weihnachtsfeier	
	 	 	 Mitarbeiter

vom 24.12.2011 bis 31.12.2011 Inventur

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Ihr Klubteam

Bekanntmachung der Kita Ducherow

Am	03.12.2011	findet	in	der	Kita	Ducherow	vom	9:30	bis	13:30	
der	 Tag	 der	 offenen	 Tür	 statt.	 Weitere	 Informationen	 entneh-
men	sie	den	entsprechenden	Bekanntmachungen.
Kita Ducherow

Kirchliche Nachrichten

Ev. Kirchengemeinden Anklam &  
Teterin-Lüskow

Pfrn.	z.	A.	Petra	Huse
Pfarrstelle	Anklam	 I:	Bereich	Anklam	St.	Marien,	Butzow,	Lüs-
kow,	Müggenburg,	Pelsin,	Teterin
Baustraße	33,	17389	Anklam
Tel.:	03971	833064
E-Mail:	anklam.1@kirchenkreis-greifswald.de

Vakanzvertreter	Pfr.	Kai	Schäfer
Pfarrstelle	Anklam	II:	Bereich	Anklam	Kreuzkirche,	Bargischow,	
Gellendin,	Gnevezin,	Woserow
Kleinbahnweg	6	a,	17389	Anklam
Tel.:	03971	212612
E-Mail:	anklam2@kirchenkreis-greifswald.de	

Vorsitzender	des	Gemeindekirchenrates	Anklam:
Thomas	Binder
Kirchenbüro	Anklam,	Baustraße	33,	17389	Anklam
Öffnungszeiten:	Mo.,	Di.,	Fr.:	9:00	-	12:00	Uhr
Tel.:	03971	210276,	Fax:	03971	211403
E-Mail:	kgm.anklam@kirchenkreis-greifswald.de

Vorsitzender	des	Gemeindekirchenrates	Teterin-Lüskow:
Peter	Krüger
Alt	Teterin	2	a,	17392	Butzow,	Tel.:	03971	240505

Alter	Friedhof	Anklam
Friedhofsverwaltung,	A.-Bebel-Straße,	17389	Anklam,	
Tel.:	03971	245190

Kirchenmusikerin	Ruth-Margret	Friedrich
Büro	Baustraße	33,	17389	Anklam,	Tel.:	03971	2931818
E-Mail:	RMF@kirchenmusik-anklam.de	

Gemeindepädagoge	Andreas	Hartwig
Büro	Gemeindezentrum	Kleinbahnweg	6,	17389	Anklam,	
Tel.:	03971	212602
E-Mail:	hartwig@kirchenkreis-greifswald.de

Diakon	Eckhard	Buntrock,	Tel.:	03971	259800

Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen:

Mittwoch, 23.11.11:



Nr. 11/2011 – 11 – Anklam-Land

19:30 -  Glaube im Gespräch, Gemeindezentrum 
21:00 Uhr  Anklam (Herr Hartwig)
Sonntag, 27.11.11
09:00 Uhr  Gottesdienst Kirche Teterin (Diakon Buntrock)
10:30 Uhr  Familiengottesdienst und Gemeindeadventsfei-

er mit Singspiel des Kinderchores und Advents-
brunch Gemeindezentrum Anklam

ittwoch, 30.11.11
14:30 Uhr Seniorennachmittag Anklam, Baustr. 33 (Pfr. Schä-

fer)
Sonntag, 04.12.11
09:30 Uhr  Gottesdienst - parallel Kindergottesdienst - Mari-

enkirche Anklam (Pfr. Schäfer)
14:00 Uhr  Gottesdienst mit adventlichem Beisammensein 

Bargischow (Pfr. Schäfer)
Mittwoch, 07.12.11
20:00 Uhr  Elternstammtisch Gemeindezentrum Anklam 

(Herr Hartwig)
Freitag, 09.12.11
10:00 Uhr  Gottesdienst Seniorenresidenz Anklam, Leipziger 

Allee 4/5 (Pfr. Schäfer)
14:30 Uhr  Gottesdienst Pflegeheim Anklam, Hospitalstr. 20 

(Pfr. Schäfer)
Samstag, 10.12.11
10:00 -  Kinderkirche Gemeindezentrum Anklam 
12:00 Uhr  (Herr Hartwig)
Sonntag, 11.12.11
09:30 Uhr  Gottesdienst Kreuzkirche Anklam (Pfrn. Huse)
17:00 Uhr  Adventsmusik Marienkirche Anklam
Mittwoch, 14.12.11
14:30 Uhr  Seniorennachmittag Anklam, Baustr. 33 
 (Pfr. Schäfer)
Donnerstag, 15.12.11
15:00 Uhr  Gottesdienst Seniorenresidenz Buchenweg 2 An-

klam (Pfr. Schäfer)
Sonntag, 18.12.11
16:00 Uhr  „SternStunde“ Krippenspiel, Marienkirche Anklam 

(Herr Hartwig & Team, Neuland (Band) u. v. m.); 
anschließend Empfang in der Marienkapelle mit 
Punsch und Adventsgebäck

Wöchentlich stattfindende Veranstaltungen:

Kinderchor: 
montags  15:30 - 16:30 Uhr  Baustr. 33 Anklam 
  (Frau Friedrich)
Christenlehre:
dienstags  15:30 - 16:30 Uhr  Baustr. 33 Anklam, 
  (Herr Hartwig)
Jugendband „Neuland“: 
freitags  16:00 - 18:00 Uhr  Gemeindezentrum Anklam 
  (Herr Hartwig)
Gitarren-AG: 
dienstags 17:00 - 18:00 Uhr Gemeindezentrum 
  (Herr Hartwig)
Junge Gemeinde: 
freitags  18:00 -  Gemeindezentrum Anklam
 max. 21:00 Uhr  (Herr Hartwig)
Glaube im Gespräch: 
nach Vereinbarung 
14-tägig 
mittwochs  19:30 Uhr  Gemeindezentrum Anklam 
  (Herr Hartwig)
Kreativ-Werkstatt:  
nach Vereinbarung 
donnerstags  16:00 Uhr  Gemeindezentrum Anklam 
  (Herr Hartwig)
Jugendchor: 
montags  18:00 - 19:00 Uhr  Gemeindezentrum Anklam 
  (Frau Friedrich)
Bastelkreis: 
donnerstags  14:00 Uhr  Gemeindezentrum Anklam
Bastelkreis: 
montags  18:30 Uhr  Teterin (Frau Krüger)
Bläserchor: 
montags  19:30 - 20:30 Uhr  Gemeindezentrum Anklam 
  (Frau Friedrich)
Ökumenischer Chor: 
donnerstags  19:30 - 21:00 Uhr  Gemeindezentrum Anklam 
  (Frau Friedrich)

Kreuzkirchenchor: 
montags  18:00 Uhr  Gemeindezentrum Anklam 
  (Herr Zander)
Posaunenchor: 
freitags  17:30 Uhr  Gemeindezentrum Anklam 
  (Herr Zander)
Haupt- und Vorkonfirmandenunterricht: 
nach Vereinbarung  (Pfrn. Huse)

Kirchengemeinde Ducherow

„Bereitet dem Herrn den Weg ...“ Jesaja 40,3 

FAMILIENGOTTESDIENST am REFORMATIONSFEST 
mit ORGEL-EINWEIHUNG in Bugewitz

Am Montag, dem 31.10.2011 konnten die Bugewitzer in ihrer 
Kirche einen besonderen Festgottesdienst feiern, zu dem sich 
auch viele aus Ducherow und den umliegenden Dörfern einla-
den ließen.
Die Orgel der Kirche von Bugewitz ist durch die Firma Meck-
lenburger Orgelbau umfangreich gereinigt, repariert und wie-
der neu funktionsfähig hergestellt worden. Die Kosten von gut 
11.000,00 EUR wurden durch Mittel aus dem UEK-Orgelfond 
und der Pommerschen Landeskirche, sowie Spenden und Ei-
genmittel der Kirchengemeinde aufgebracht.
Die einmanuale Orgel mit ihren 4 Registern, die 1886 durch die 
Firma Grüneberg aus Stettin als mechanische Schleifladenor-
gel, opus 276 erbaut worden war, wurde am Reformationstag 
für alle von Herr Clemens Schmidt aus Strasburg gespielt. Der 
Heimatchor von Ducherow unter seiner Leitung bereicherte den 
Gottesdienst mit zwei Liedern. Unsere Katechetin Frau Jahn 
und 4 Kinder riefen der Gemeinde wichtige Informationen aus 
dem Leben und Wirken Martin Luthers in Erinnerung, bevor Pa-
storin Süptitz das Lied „Nun freut euch, lieben Christen g´mein“ 
der Gemeinde auslegte, das Martin Luther 1523 gedichtet hat.
Nach dem Gottesdienst waren alle eingeladen zu einem „Kir-
chenkaffee“. Dazu hatten die Bugewitzer köstlichen Kuchen ge-
backen. Im Anschluss wurde von Herrn Albrecht Süptitz und ei-
nigen Gemeindegliedern noch ein kleines Nadel-Bäumchen auf 
dem Kirchhof gepflanzt, mit dem Hinweis auf einen Spruch, der 
auf Martin Luther zurückgeht: „Wenn ich wüsste, dass morgen 
die Welt untergeht, würde ich heute noch ein Apfelbäumchen 
pflanzen.“
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MARTINSLEGENDE in der Kirche von Ducherow

An	 dem	 besonderen	 Datum	 11.11.2011	 füllte	 sich	 unsere	 Kir-
che	von	Ducherow	mit	vielen	kleinen	und	größeren	Kindern	und	
ihren	Eltern	und	Großeltern.	

Aus	 Anlass	 des	 Herbstfestes	 und	 Lampionumzuges	 der	 KITA	
führten	 Christenlehre-Kinder	 unter	 Leitung	 von	 Frau	 Jahn	 die	
Martinslegende	auf.	
Um	den	heiligen	Martin	ranken	sich	viele	Legenden.	Als	Soldat	
half	er	vielen	Hilfsbedürftigen,	weil	er	bewusst	als	Christ	 leben	
wollte.	So	teilte	er	beispielsweise	mit	einem	armen	Mann	seinen	
Mantel.	
Er	 war	 der	 dritten	 Bischof	 von	 Tours	 in	 Frankreich	 und	 schon	
zu	Lebzeiten	berühmt	(*	um	316/317	+	397)	Er	ist	einer	der	be-
kanntesten	 Heiligen	 der	 katholischen	 Kirche	 und	 wird	 auch	 in	
der	 orthodoxen,	 anglikanischen,	 sowie	 der	 evangelischen	 Kir-
che	geehrt.	Er	wurde	der	Schutzheilige	der	Reisenden,	Armen,	
Bettler	 sowie	der	Reiter	 und	 im	weiteren	Sinne	aber	auch	der	
der	 Flüchtlinge,	 Gefangenen	 und	 Soldaten.	 Sein	 Gedenktag	
fällt	auf	den	11.	November	(Martinstag),	den	Tag	seiner	Grab-
legung.	
Martin	wird	entweder	als	 römischer	Soldat	auf	dem	Pferd	dar-
gestellt,	während	er	seinen	Mantel	teilt,	oder	er	wird	als	Bischof	
mit	Rad	oder	Gänsen	abgebildet.
In	 evangelischen	 Gebieten	 verbindet	 sich	 der	 Martinsbrauch	
auch	mit	dem	Gedenken	an	Martin	Luther,	der	am	11.	Novem-
ber	getauft	und	nach	dem	heiligen	Martin	benannt	wurde.

Wir laden ein zu Veranstaltungen  
in unserer Kirchengemeinde:

Christenlehre:
Die Christenlehre wird mit dem neuen Schuljahr wieder im Rah-
men der Vollen Halbtags-, bzw. der Ganztags-Schule, in der 
Schule Ducherow angeboten: 
* jeden Donnerstag von 12:45 - 13:30 Uhr:  1.	-	2.	Klasse
	 von 13:55 - 14:40 Uhr:  5.	-	6.	Klasse
* jeden Freitag,  von 12:45 - 13:30 Uhr:  3.	-	4.	Klasse

daneben laden wir auch zu Kindernachmittagen ein: 
jeweils ab 14:00 Uhr im Pfarrhaus von Ducherow!
das nächste Mal treffen wir uns:
•  am Fr., 25.11.: adventlicher Kindernachmittag und 
 erste Absprachen zum Krippenspiel

weiterhin laden wir groß und klein herzlich ein:
zu einem FAMILIENGOTTESDIENST
am 1. Advent, 27.11.2011

Konfirmandenkurs: 

Alle	interessierten	Schüler	der	6.	und	7.	Klasse	aus	den	Dörfern	
der	beiden	Pfarrbereiche	Ducherow	und	Leopoldshagen	 laden	
wir	 herzlich	 mit	 ein	 zu	 unserem	 gemeinsamen	 Konfirmanden-
Kurs,	 der	 zu	 Pfingsten	 2013	 mit	 der	 gemeinsamen	 Feier	 der	
Konfirmation	enden	wird!
In	 der	 Regel	 treffen	 wir	 uns	 einmal	 im	 Monat	 freitags	 und	 an	
verschiedenen	Orten!
Das nächste Mal kommen wir am Freitag, dem 02. Dezember 
2011, von 17:00 bis 20:00 Uhr im Gemeindehaus gegenüber 
der Kirche in Altwigshagen zusammen! 
Und bereits zum Vormerken:
• am Samstag, dem 17.12.2011 um 10:00 Uhr in Ducherow: 

Krippenspiel - Generalprobe! 
Aufführungen des Krippenspieles: 
•	 am	So.,	18.12.2011	um	10:00	Uhr	in	Ducherow;	
		 und	um	17:00	Uhr	in	Mönkebude
•	 am	Heiligabend	um	14:00	Uhr	in	Kagendorf

Jugendtreff:

• Bandprobe unter Leitung von Michael Turban:
  jeden Mittwoch, ab 15:30 Uhr - im Pfarrhaus von Duche-

row

Frauen- und Seniorenkreis:

• jeden zweiten Donnerstag, 
 ab 14:00 Uhr - im Pfarrhaus von Ducherow

• jeden letzten Mittwoch des Monats, 
 ab 14:00 Uhr - im Kagendorfer Gemeindezentrum 

Gemeinsam trinken wir gemütlich Kaffee, singen miteinander 
und unterhalten uns über ein biblisches oder aktuelles Thema. 
Jederzeit freuen wir uns, wenn jemand bei uns vorbeischaut 
oder neu zu uns hinzu kommt!
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Gesprächskreis:

•	 jeden	Montag,	ab	19:00	Uhr	 -	 im	Pfarrhaus	von	Duche-
row

Wir lesen gemeinsam einen Bibelabschnitt und kommen darü-
ber miteinander ins Gespräch. 
Interessenten sind bei uns immer herzlich willkommen!

Herzliche	Einladung!

Adventskonzert
mit dem Singekreis Groß Bünzow
und den Peenetal-Bläsern 
am	Samstag	vor	dem	1.	Advent,
dem	26.11.2011
um	16:00	Uhr in	der	Kirche	Kagendorf 
Wir feiern damit den Abschluss der Außenwandsanierung der 
Kirche von Kagendorf!
 
am	2.	Advent,	dem	04.12.2011:	
von	14:00	-	18:00	Uhr	Weihnachtsmarkt	auf dem Pfarrhof in 
Ducherow	

Gottesdienste	in	der	Kirchengemeinde	Ducherow	
im	Dezember	und	zur	Jahreswende	2011	

In der Regel finden die Gottesdienste statt: 
• an jedem Sonnabend, um 9:30 Uhr im Kirchsaal v. Betha-

nien, Ducherow
• an jedem Sonntag, um 10:00 Uhr in der Kirche Ducherow 
• am 1. Sonntag im Monat: 14:00 Uhr Kagendorf
• am 2. Sonntag im Monat: 8:45 Uhr Rathebur; 14:00 Uhr 

Bugewitz 
• am 3. Sonntag im Monat: 8:45 Uhr Auerose; 14:00 Uhr Ros-

sin, Busow, Löwitz, Dargibell, Alt Kosenow oder Rosenha-
gen

• am 4. Sonntag im Monat: 14:00 Uhr Schmuggerow

(Die genauen Termine oder Änderungen sind jeweils den 
Schaukästen im Ort zu entnehmen!)

(Änderungen vorbehalten!)
27.11.,	1. Advent
10:00	Uhr		 Familiengottesdienst	
	 in Ducherow, Kirche  Pfrn. Süptitz 
04.12.,	2. Advent
10:00	Uhr		 in Ducherow, Kirche  Pfr. Wilhelm 
14:00	Uhr		 in Kagendorf, Gem.-raum  Pfr. Wilhelm 
ab	14:00	Uhr	Weihnachtsmarkt, Pfarrhof Ducherow 
11.12., 3. Advent
08:45	Uhr	 in Rathebur, Kirche  Pfr. Wilhelm
10:00	Uhr		 in Ducherow, Kirche  Pfr. Wilhelm 
18.12.,	4. Advent
10.00	Uhr		 in Ducherow, Kirche  Pfrn. Süptitz/ 
 *Aufführung des  Jahn
 Krippenspieles* 
23.12.
15:00	Uhr	 in Rossin, Kirche  Pfrn. Süptitz 
24.12., Heiligabend
 Christvesper:
14:00	Uhr		 in Kagendorf, Kirche  Pfrn. Süptitz 
 *mit Krippenspiel* 
14:00	Uhr	 in Busow, Kirche  Pfr. Wilhelm
15:30	Uhr		 in Rathebur, Kirche  Pfrn. Süptitz 
15:30	Uhr		 im Kirchsaal v. Bethanien  Pfr. Wilhelm
17:00	Uhr	 in Ducherow, Kirche  Pfrn. Süptitz 
17:00	Uhr		 in Bugewitz, Kirche  Pfr. Wilhelm 
18:15	Uhr	 in Auerose, Kirche  Pfr. Wilhelm
25.12., 1. Weihnachtstag
10.00	Uhr		 in Ducherow, Kirche  Pfrn. Süptitz 
26.12.,	2. Weihnachtstag 10:00	Uhr	
	 im Kirchsaal von Bethanien
 mit	Abendmahl Pfr. Wilhelm

31.12.,	Silvester
14:00	Uhr		 in Rathebur, Kirche 
 mit	Abendmahl  Pfrn. Süptitz 
15:30	Uhr		 im Kirchsaal von Bethanien 
 mit	Abendmahl  Pfr. Wilhelm 
01.01.,	Neujahr
10:00	Uhr	 im Kirchsaal v. Bethanien  Pfr. Wilhelm 

Kontakte:	Ev.	Kirchengemeinde	Ducherow
Pastorin B. Süptitz: Verwaltung des Pfarramtes Ducherow im 
ev. Pfarramt Ducherow, Hauptstr. 76, 17398 Ducherow,	 Tel.: 
039726 20403, Fax: 20408 
 Email: ducherow@kirchenkreis-greifswald.de
Sprechstunde im Pfarrhaus von Ducherow: i. d. R., außer in 
den Ferien, jeden Dienstag, sowie jeden Freitag von 8:00 bis 
12:00 Uhr
Seelsorgebezirk: Ducherow, Busow, Charlottenhof, Löwitz, Ma-
rienthal, Rathebur, Rossin, Schmuggerow, Sophienhof 

Konto	der	Ev.	Kirchengemeinde	Ducherow:
Kto-Nr.	431000662,	Sparkasse	Vorpommern,	BLZ	15050500

Pastor M. Wilhelm: 
im Vorstand des Ev. Diakoniewerkes Bethanien 
Ducherow-Einrichtung des Johanniterordens
im Diakoniewerk Bethanien, Hauptstr. 58, 17398 Ducherow, 
Tel.: 039726 88126 
Seelsorgebezirk: Auerose, Alt und Neu Kosenow, Dargibell, Di-
akoniewerk Bethanien in Ducherow, Bugewitz, Heidberg, Kalk-
stein, Kagendorf, Lucienhof, Rosenhagen

Eine gesegnete Adventszeit wünscht Ihnen Ihre Pastorin Bar-
bara Süptitz! 

Kirchengemeindeverband	Krien

Kirchennachrichten	Dezember	2011

1.	Advent,	So,	den	27.	November	2011	
14:00 Uhr  Krien
 Chorsingen 
 Kriener Singekreis und Kirchenchor Krien/Iven
Freitag,	den	02.	Dezember	2011 
18:30 Uhr  Gramzow 
 Chorsingen
	 Männerchor	Penzlin	
Der Männerchor Penzlin 1907 e. V. lädt in die Kirche Gramzow 
zum vorweihnachtlichen Singen ein. 
Im Dezember 2011 jährt sich die Gründung dieses Klangkör-
pers zum 104. Mal! 45 aktive Sänger „ut Punschdörp“ in Me-
cklenburg pflegen Traditionen im und mit Gesang. Mit unserer 
Freude am Singen wollen wir auch Ihnen eine Freude bereiten 
und Sie auf die Vorweihnacht einstimmen. 
Seien Sie uns am Freitag, den 2. Dezember 2011 um 18:30 Uhr 
in der Kirche Gramzow herzlich willkommen!

Wolfgang	Jager

Gottesdienste

2.	Advent,	So.,	den	04.	Dezember	2011
09:00 Uhr  Iven
10:30 Uhr  Gramzow
3.	Advent,	So.,	den	11.	Dezember	2011	
09:00 Uhr  Wegezin
10:30 Uhr  Krien
14:00 Uhr Neuendorf B
4.	Advent,	So.,	den	18.	Dezember	2011	
10:30 Uhr  Blesewitz
Heilig	Abend,	den	24.	Dezember	2011
14.00 Uhr  Gramzow
14.00 Uhr Wegezin
15.30 Uhr  Krien Krippenspiel
15.30 Uhr  Steinmocker 
17.00 Uhr  Iven  Krippenspiel
17:00 Uhr  Neuendorf B
18:30 Uhr  Blesewitz
1.	Weihnachtstag,	den	25.	Dezember	2011
10:30 Uhr  Krien
2.	Weihnachtstag,	den	26.	Dezember	2011
10:30 Uhr  Gramzow
Silvester,	den	31.	Dezember	2011
15:00 Uhr  Krien
17:00 Uhr Iven
Neujahr,	den	1.	Januar	2012	
10:30 Uhr  Blesewitz
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So., den 8. Januar 2012	
10:30	Uhr		 Gramzow
So., den 15. Januar 2012	
09:00	Uhr		 Wegezin
09:00	Uhr		 Iven
10:30	Uhr		 Krien
14:00	Uhr	 Neuendorf	B

Nach	dem	Gottesdienst	um	10:30	Uhr	sind	Sie	jeweils	zu	einem	
Kirchenkaffee	herzlich	eingeladen.

Konfirmandenunterricht

Der Konfirmandenunterricht findet freitags um 14:00 Uhr 
für die Hauptkonfirmanden und um 16:00 Uhr für die Vor-
konfirmanden im Pfarrhaus Krien statt.

Adventnachmittage

Krien		 Mittwoch,	den	30.11.11,	 um	14:30	Uhr
Iven		 Mittwoch,	den	07.12.11,	 um	14:30	Uhr
Neuendorf	B	 Donnerstag,	den	15.12.11,		 um	14:30	Uhr
Gramzow		 Mittwoch,	den	14.12.11,		 um	14:30	Uhr
Wegezin	 Freitag,	den	09.12.11,		 um	14:00	Uhr

Bibelgesprächskreis Blesewitz

Dienstag, den 29.11.11 
19:30	Uhr	 Pfarrhaus	Blesewitz
Mittwoch, den 30.11.11
19:30	Uhr		 Pfarrhaus	Blesewitz
Dienstag, den 13.12.11 
19:30	Uhr		 Pfarrhaus	Blesewitz	Adventfeier
Mittwoch, den 14.12.11
19:30	Uhr		 Pfarrhaus	Blesewitz	Adventfeier

Weihnachtliche Klänge in fröhlichen Stunden,

erlebten	 die	 Sängerinnen	 und	 Sänger	 des	 Kriener	 Kirchen-
chores	beim	diesjährigen	Chorwochenende am 7. und 8. Ok-
tober	in	Benz	auf	der	Insel	Usedom.
Die	Gastlichkeit	der	Pfarrscheune	 lud	zum	Wohlfühlen	ein	und	
so	 gab	 es	 neben	 intensiven	 Probenblöcken	 auch	 Zeit	 für	 Ge-
spräche	oder	einen	kleinen	Spaziergang.
Die	von	den	Chormitgliedern	liebevoll	selbst	zubereiteten	Mahl-
zeiten	waren	immer	wieder	ein	kleines	Fest.
Am	 Abend	 wurde	 getanzt:	 schwungvoll	 und	 auch	 besinnlich	
nach	gesungenen	Kanon-Melodien.
Hinterher	saßen	wir	noch	lange	beieinander	und	erzählten	uns	
unsere	„musikalischen	Lebensreisen“.
Es	 war	 spannend	 zu	 hören,	 wie	 vielfältig	 doch	 die	 Erlebnisse	
mit	der	Musik	 im	Leben	 jedes	einzelnen	sind.	Wir	haben	ganz	
neue	Seiten	aneinander	entdeckt	und	viel	gelacht!
Der	 neue	 Tag	 begann	 mit	 einer	 morgendlichen	 Andacht	 unter	
dem	Sternenhimmel	der	Benzer	Inselkirche.
Bei	der	anschließenden	Atemgymnastik	wurden	wir	 an	der	 fri-
schen	Luft	an	Leib,	Geist	und	Seele	gestärkt.
Unser	 besonderer	 Dank	 gilt	 unserer	 Kreiskantorin	 Frau	 Ruth	
Margret	 Friedrich,	 die	 uns	 in	 diesen	 Tagen	 begleitet	 und	 die	
musikalische	Arbeit	geleitet	hat.
Unter	 ihrer	 schwungvollen	 und	 kompetenten	 Anleitung	 haben	
wir	sehr	viel	gelernt	und	wertvolle	Hinweise	für	die	Chorleitung	
und	das	Chorsingen	erhalten.

Kathrin Schulz

Am	 23.	 Oktober	 feierten	 wir	 in	 Iven	 goldene	 und	 diamantene	
Konfirmation	mit	anschließender	Kaffeetafel	im	Ivener	Dorfkrug.	
Hierzu	einige	Bilder:

Am	30.	Oktober	waren	wir	zu	Gast	in	Spantekow	zum	Ältesten-	
und	Ehrenamtlichentreffen	in	Spantekow.	Herzlichen	Dank	allen	
fleißigen	Helfern	der	gastgebenden	Kirchengemeinde	für	die	lie-
bevolle	Vorbereitung.
Hier	nun	noch	einige	Bilder	dazu:
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Ich wünsche allen eine besinnliche und gesegnete Advent- und 
Weihnachtszeit

Irmgard Breitsprecher

Liebe Gemeinde!

„Macht hoch die Tür“ begleitet als Lied eine innere Wendung 
im Advent. Der dieses Lied aus dem Psalm 24 heraus gedich-
tet hat, ist der ostpreußische Pfarrer Georg Weissel. Es war 
im Jahr 1623, als dieser Georg Weissel unterwegs von einem 
heftigen Schneesturm überrascht wurde und dann im nahege-
legenen Königsberger Dom Schutz fand. Der freundliche Küster 
öffnete damals die Tür. Dass für ihn die Türen in der Not aufge-
gangen sind, inspirierte Weissel zu diesem Lied. Und in Königs-
berg, wo Weissel ja Pfarrer war, wurde das Lied am vierten Ad-
vent im gleichen Jahr erstmals vom Kirchchor gesungen. In der 
Stadt war es üblich, dass der Chor alljährlich in der Adventszeit 
den wohlhabenden Bürgern ein Ständchen brachte. Und einer 

der wohlhabenden Bürger war ein Mann, namens Sturgis. Der 
hatte sich in einem Stadtviertel ein kleines Schloss gebaut. Ne-
ben dem Schloss stand das Armen- und Pflegeheim der Stadt. 
Dessen Bewohner benutzten auf dem Weg in die Stadt und zur 
Kirche einen Fußweg, der über ein zwischen den beiden Häu-
sern liegendes Wiesengrundstück führte, sodass der reiche 
Sturgis stets die armen und gebrechlichen Leute vor Augen hat-
te, wenn er aus dem Fenster sah. Und das störte diesen Herrn 
Sturgis gewaltig. Was machte er also? Er kaufte kurzerhand die 
Wiese auf, machte einen Park daraus und stellte Zäune auf. 
Seine armen Nachbarn mussten jetzt einen weiten Umweg ma-
chen, um in die Stadt zu kommen. Und manche von den Kran-
ken und Schwachen, die hatten dafür jetzt schlichtweg keine 
Kraft mehr. Das hat natürlich die Gemüter erhitzt. Die Stadt-
väter und zahlreiche Bürger haben den Sturgis bearbeitet, er 
solle doch die Gartentore wieder öffnen. Aber, der hat sich taub 
gestellt, auch wenn ihn das sehr unbeliebt gemacht hat. Weis-
sel stand vor der Frage, ob der Kirchenchor auch beim Sturgis 
singt. Die Sänger wollten nicht. Sie meinten, der habe es nicht 
verdient. Weissel beschwichtigte und meinte: „Unser Erlöser 
geht an keinem Haus und an keinem Herzen vorüber! Also ging 
man hin und Weissel hielt vor dem Gartentor des reichen Ge-
schäftsmannes eine kurze Predigt. Mit großem Ernst sprach er 
von der hochmütigen Verblendung, mit der viele Menschen dem 
König aller Könige, der das Kind in der Krippe ja schließlich sei, 
die Tore ihres Herzens versperrten, sodass er bei ihnen nicht 
einziehen könne. Mit fester Stimme fuhr er fort: „Und heute, lie-
ber Herr Sturgis, steht er vor eurem verriegelten Tor... - Ich rate 
euch, öffnet ihm nicht nur dieses sichtbare Tor, sondern auch 
das Tor eures Herzens und lasst ihn demütig mit Freuden ein, 
ehe es zu spät ist. Denkt an das Wort Jesu Christi: ,Was ihr 
getan habt einem von diesen meinen geringsten Brüdern, das 
habt ihr mir getan‘.“ Und dann sang eben der Chor das Lied 
„Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“. 
Sturgis stand da wie angewurzelt. Aber, kurz vor Ende des 
Liedes - die Sänger sahen es mit Erstaunen - griff er in seine 
Tasche, brachte einen Schlüssel zum Vorschein und sperrte 
die Tore auf. Und von diesem Zeitpunkt an wurden sie nie mehr 
verschlossen. Die Heimbewohner hatten ihren kurzen Zugang 
zur Stadt und Kirche wieder, und es heißt, dass dieser Weg 
noch lange Zeit „Adventsweg“ genannt wurde. Christus öffnet 
uns die Tür zum Leben. Vielleicht ist es nicht immer die Tür, vor 
der wir gestanden haben. Aber Gott kommt auf uns zu und mit 
dem Advent - mit der Ankunft Gottes - erneuert sich unser Le-
ben durch manche unerwartete Wendung. 

Bernhard Hecker

Pfarrsprengel Spantekow-Boldekow-Wusseken

Gottesdienste für die Monate November bis Dezem-
ber 2011/Januar 2012 

(Änderungen vorbehalten!)
Freitag, 25. November
19:00 Uhr in Spantekow, Kirche
 Konzert der Maxim Kowalew Don Kosaken
 Karten können im Vorverkauf im Pfarramt erwor-

ben werden.
1. Advent, 27. November
09:00 Uhr in Dennin, Gemeinderaum
10:15 Uhr in Neuenkirchen, Gemeinderaum
14:30 Uhr Adventsnachmittag in Wusseken, altes Pfarr-

haus

Mittwoch, 30. November
14:30 Uhr in Spantekow, Bürgerhaus
 Adventsnachmittag für den Altsprengel Spante-

kow
2. Advent, 4. Dezember
09:00 Uhr in Drewelow, Kirche
10:15 Uhr in Rubenow, Bethaus 

3. Advent, 11. Dezember
16:00 Uhr  Adventsmusik in Spantekow, Kirche 
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Seien	Sie	herzlich	zur 

Adventsmusik bei Kerzenschein 

am 3. Advent, dem 11. Dezember um 16:00 Uhr in die 
Spantekower Kirche eingeladen.	Der	Kirchenchor	singt	unter	
der	Leitung	von	Maria Uhle.	Es	erklingen	adventliche	und	weih-
nachtliche	Chor-	und	Orgelmusiken.	Die	Kirche	ist	beheizt.	Der	
Eintritt	 ist	 frei.	 Um	 eine	 Spende	 für	 die	 musikalische	 Arbeit	 in	
der	Gemeinde	wird	herzlich	gebeten.

4. Advent, 18. Dezember
09:00	Uhr	 in	Rebelow,	Kirche	
10:15	Uhr	 in	Neuenkirchen,	Kirche	
Heiligabend, 24. Dezember
14:00	Uhr	 in	Putzar,	Kirche	
14:00	Uhr	 in	Wusseken,	Kirche	mit Krippenspiel	
15:30	Uhr	 in Boldekow,	Kirche	
17:00	Uhr	 in	Spantekow,	Kirche	mit Krippenspiel
1. Christtag, 25. Dezember
09:00	Uhr		 in	Dennin,	Gemeinderaum
10:15	Uhr		 in	Japenzin,	Kirche

Altjahresabend, 31. Dezember
15:30	Uhr		 in	Wusseken,	Pfarrhaus	(Abendmahl)
17:00	Uhr		 in	Spantekow,	Kirche	(Abendmahl)

1. Sonntag nach Epiphanias, 8. Januar
09:00 Uhr	 in	Wusseken,	Pfarrhaus	(geplant)
10:15	Uhr	 in	Japenzin,	Kirche	(geplant)

2. Sonntag nach Epiphanias, 15. Januar
9:00 Uhr		 in Rubenow,	Bethaus
10:15	Uhr	 in	Spantekow,	Gemeinderaum

Chor:

Wir	treffen	uns	immer	donnerstags	um	19:00	Uhr	im	Pfarr-	und	
Gemeindehaus	 Spantekow	 und	 laden	 alle	 ein,	 die	 Freude	 am	
Singen	und	Musizieren	haben.	
Schauen	Sie	doch	einfach	mal	 vorbei!	Zwischen	Weihnachten	
und	 Neujahr	 finden	 keine	 Proben	 statt.	 Die	 Choradventsfeier	
findet	am	Donnerstag,	dem	15.	Dezember	um	19:00	Uhr	statt.

Christlicher Kindernachmittag

Alle	 Kinder	 von	 der	 ersten	 bis	 zur	 sechsten	 Klasse	 sind	 zu	
einem	 christlichen	 Kindernachmittag	 eingeladen.	 In	 diesem	
Schuljahr	 findet	 er	 alle	 14	 Tage	 im	 Pfarr-	 und	 Gemeindehaus	
Spantekow	statt.	Die	nächsten	Termine	sind	erst	wieder	im	Ja-
nuar,	da	wir	 immer	dienstags	das	Krippenspiel	einproben	wol-
len.	 Los	 geht	 es	 dann	 am	 22.	 November	 von	 13.45	 bis	 15:15	
Uhr.	
Die	Kinder	werden	um	13:30	Uhr	von	der	Spantekower	als	auch	
von	 der	 Evangelischen	 Schule	 Anklam	 abgeholt	 und	 dann	 in	
Spantekow	wieder	zu	den	Schulbussen	gebracht.	
Am	 Freitag,	 dem	 9.	 Dezember,	 sind	 alle	 Kinder	 und	 Konfir-
manden	zu	unserer	gemeinsam	geplanten	Adventsfeier	einge-
laden.	Wir	beginnen	voraussichtlich	um	14:00	Uhr.	

Konfirmandenunterricht & Junge Gemeinde

Konfirmandenunterricht:	 Zum	 Konfirmandenunterricht	 sind	
alle	 Schüler	 und	 Schülerinnen	 der	 7.	 und	 8.	 Klassen	 eingela-
den.	Wir	treffen	uns	14tägig,	immer	mittwochs	im	Pfarr-	und	Ge-
meindehaus	Spantekow.	Die	kommenden	Termine	sind	am	05.	
und	19.	Dezember	2011.	Näheres	könnt	 Ihr	 im	Pfarramt	 (Tel.:	
039727-20369)	erfragen.

Adventsfeiern im Pfarrsprengel Spantekow 

Einige	 Adventsfeiern	 haben	 nun	 schon	 stattgefunden.	 Zu	 den	
unten	stehenden	laden	wir	Sie	nochmals	herzlich	ein:	
Sonntag, 27. November
Adventsfeier	in	Wusseken,	altes	Pfarrhaus	um	14:30	Uhr

Mittwoch, 30. November
Adventsfeier	in	Spantekow,	Bürgerhaus	um	14:30	Uhr

??. Dezember
Adventsfeier	in	Rubenow,	Bethaus	um	14:30	Uhr
(Der	Termin	stand	zur	 redaktionellen	Abgabe	 leider	noch	nicht	
fest)

Rückblick

Kirche Spantekow kurz vor dem Beginn des Martinsfestes

Das	 Martinsfest	 in	 diesem	 Jahr	 war	 ein	 großer	 Tag	 für	 al-
le	Kleinen	und	Großen.	Circa	70	Kinder	und	Erwachsene	sind	
am	 Abend	 in	 die	 Kirche	 gekommen,	 um	 sich	 an	 die	 Legende	
vom	Heiligen	Martin	und	in	diesem	Jahr	an	die	Geschichte	vom	
Schuster	 Martin	 erinnern	 zu	 lassen.	 Im	 Anschluss	 wartete	 ein	
Martinsreiter	 mit	 einem	 tollen	 Pferd	 auf	 den	 Umzug.	 Der	 Mar-
tinszug	wurde	von	der	Polizei	sowie	einigen	Ordnern	schützend	
und	sicher	begleitet.	 Im	Anschluss	saßen	und	standen	wir	bei	
Apfelpunsch,	 Glühwein	 und	 Martinshörnchen	 auf	 dem	 Pfarr-
hof	und	ließen	an	der	Feuerschale	den	Tag	ausklingen.	Vielen 
Dank	allen,	die	so	viel	Mühe	aufgewandt	haben,	diesem	Tag	et-
was	ganz	Besonderes	zu	schenken;	den	Hörnchenbäckerinnen,	
dem	Martinspferd	und	seinem	Reiter,	den	Polizisten,	Frau	Utes,	
Herrn	 Fenske,	 Herrn	 Telle	 und	 Tony	 Dekrell	 für	 alle	 Vorberei-
tungen	sowie	allen,	die	viele	Kinder	und	Erwachsene	auf	diesen	
Tag	aufmerksam	gemacht	haben.

130 Gäste beim Kaffeetrinken

Am	Sonntag vor dem Reformationstag kamen	wir	wieder	 in	
einer	großen	Runde	 in	Spantekow	zusammen.	Superintendent	
Dibbern	war	zu	Gast,	hielt	die	Predigt	und	sprach	anschließend	
im	Bürgerhaus	über	die	anstehende	Fusion	der	drei	nördlichen	
Landeskirchen	zur	„Evangelischen	Kirche	im	Norden“.	Für	viele	
Gemeindeglieder	war	es	wichtig	zu	hören,	dass	die	Gemeinde-
größen	und	Strukturen	zunächst	nicht	verändert	werden	sollen.	
Die	 Gemeinden	 dürfen	 nach	 Jahren	 der	 Kürzungen	 mit	 mehr	
Mitteln	rechnen.	In	einem	Anspiel	der	drei	Pastoren	der	Spren-
gel	Krien,	Liepen	und	Spantekow	wurde	der	Situation	der	Ge-
meinden	auf	den	Zahl	gefühlt.	Der	Pastor	Hase	lief	sich	ob	der	
zahlreichen	 Verpflichtungen	 die	 Hacken	 wund.	 -	 Pointiert	 und	
dikussionsreich	ging	dieser	Abend	mit	gutem	Essen	zu	Ende.
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17389 Anklam · Pasewalker Allee 41 B
Telefon: 0 39 71/21 01 63

weitere Angebote unter
www.gartentechnik-steffen.de

Husqvarna 236
1,4 kW - 1,9 PS

Schnittlänge 36 cm
429,- €

199,- €

Husqvarna 353
2,4 kW - 3,3 PS
Schnittlänge 15“ - 38 cm
669,- €

499,- €

Foto: epr/CT Arzneimittel

FachmannA     bis    Z

Ihr Partner vor Ort -
Wir bezahlen unsere Steuern in Pommern!

Wir finanzieren Ihre Heizölrechnung!

Ihre Heizöl-Hotline
038379-20200

HEIZÖL

Vorsprung
durch

Kompetenz

Von A- wie Auto über R- wie rund ums Telefon bis V- wie Versicherung ...

Mo. + Mi. 8.00 - 16.00 Uhr
Di. + Do. 8.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 15.00 Uhr

Ihre Beratung und
Betreuung vor Ort

Demminer Straße 5 a • 17389 Anklam
Telefon (0 39 71) 83 13 32
www.allianz-anklam.de

Bürozeiten:

Christian und Peter Müller
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FamilienhausmitWeitblick

Kauf von privatBei InteresseMail anaga-mueritz@web.

Traumhaus
anderMecklenburgischen Seenplatte -
NäheWaren (Müritz)

Einfamilienhaus, Baujahr 2001 | ca. 500m2Wohn- und Nutzfläche | ca. 4.000m2 | Grundstück kompl. eingezäunt | Außenpool | Sauna |
Weinkeller | Kachelofen u.v.m. | Blick auf die Müritz | Reiten | Golfen undWassersport in unmittelbarer Nähe

Jetzt können sich
LINUS WITTICH

Privat- und Ge-
schäftskunden, die

ihre Anzeigen online
aufgeben wollen, freuen. Das

Online-Anzeigenportal AZweb von
LINUS WITTICH wurde grundlegend überarbeitet. Bestehende
Funktionen wurden optimiert und benutzerfreundlicher
gestaltet, das gesamte Buchungssystem wurde einem
„Facelifting“ unterworfen. Im Vordergrund standen hierbei
die Nutzerfreundlichkeit und intuitive, leichte Bedienbarkeit
sowie eine klare grafische Benutzerführung, die ohne große
Erklärungstexte auskommt. Hiermit will die Verlag+Druck
Gruppe LINUS WITTICH insbesondere dem zunehmenden

Trend, Anzeigen online aufzugeben, Rechnung tragen. Bereits
in der Vergangenheit nutzte eine stark steigende Zahl von
LINUS WITTICH Kunden das Portal, um ihre Familien- oder
Geschäftsanzeigen für das Amts- oder Mitteilungsblatt online
zu gestalten und aufzugeben.
Ob im schnellen EASY-Modus oder im vielseitigen Komfortmodus
- jetzt ist das online Gestalten und Aufgeben von Anzeigen noch
einfacher und kundenfreundlicher geworden.

Der Zugang zum neuen AZweb von LINUS WITTICH
befindet sich unter https://azweb.wittich.de Geschäfts-
kunden loggen sich wie gewohnt auf meinWITTICH
(www.mein.wittich.de) mit ihren Zugangsdaten ein oder regis-
trieren sich auf www.wittich.de kostenlos als neuer Geschäfts-
kunde.

IN EIGENER SACHE · IN EIGENER SACHE · IN EIGENER SACHE · IN EIGENER SACHE

Jetz
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ihre Anzei
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AZweb „reloaded“.
Das Online Anzeigensystem von

LINUS WITTICH ist jetzt noch
kundenfreundlicher und komfortabler

-Anzeige-

Heimat- und Bürgerzeitungen
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www.familienanzeigen.wittich.de

Ihre Vorteile
bei der Online-Buchung:
✔ verlängerte Annahmeschlüsse
✔ wenn Sie Ihre Anzeige online buchen,

nutzen Sie Ihre
15 % Preisvorteil!

✔ Schalten Sie jetzt Ihre Familienanzeige

Ihre Privatanzeige mit AZweb

AZwebAZweb

Weihnachtsgrüße
für Ihre Liebsten!

ch g
hmeschlüsse

hung:

15 %
Preisvorteil bei

AZwebAZweb
gültig bis 10. Dezember 2011!

Bequem

Familienanzeigen
online …

gestalten und schalten
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DerAmtsbote
Am Peenestrom

Informationen
des Amtes Am

Peenestrom

Buddenhagen (1), B
uggenhagen (2), Ho

hendorf (3), Krumm
in (4),

Lassan (5), Lütow
(6), Sauzin (7), Wol

gast (8), Zemitz (9)

www.wolgast.de • www.amt-am-peenestrom.de

Frühlingsboten

Bild: Archiv
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Amtliches Mitteilungsblatt des Landkreises Ostvorpommern

ECHO
eeneeenePeene

Die nächste Ausgabe erscheint am Dienstag, den 05. Juli 2011

Wir suchen zuverlässige/n Zusteller/in
für das Verteilgebiet Anklam Land, Züssow,Wolgast, Dreikaiserbäder,

OVP, Anklam Stadt, Landhagen, Lubmin, Usedom Süd
ab Januar 2012.

Sie sind wöchentlich oder zweiwöchentlich für uns
tätig.Wir liefern die Zeitungen zu Ihnen nach Hause.
Die Bezahlung erfolgt monatlich. Der Zustellerver-
trag wird im Rahmen der Minijobs geregelt.

Wir suchen Schülerinnen und Schüler, Rentnerin-
nen und Rentner sowie Hausfrauen.

D-17209 Sietow • Röbeler Str. 9
Herr A. Grzibek
Telefon: 039931 5 79 31

Telefax: 039931 5 79 30

E-Mail: ag@wittich-sietow.de

oder bei unserem Vertriebspartner

D-54343 Föhren • Postfach 11 53
E-Mail: service@mvg-zeitungsvertrieb.de
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Ostvorpommern

HOECHOHOZ Mitteilungsblattdes Amtes Lubmin
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und der Gemeinden Brünzow, Katzow, Hanshagen,
Kemnitz, Kröslin, Loissin, Lubmin, Neu Boltenhagen,Rubenow und Wusterhusen

ieseblickieseblick

Foto: Katherina Lübcke

Amtliches Mitteilungsblatt der Hansestadt Anklam

ANKLAMERStadtkurier
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Amtliche Bekanntmachungen des Amtes Landhagen

mit den Gemeinden Behrenhoff, Dargelin, Dersekow,

Diedrichshagen, Hinrichshagen, Levenhagen, Mesekenhagen,

Neuenkirchen, Wackerow und Weitenhagen

Mitteilungsblatt des Amtes

ANDHAGEN

Jahrgang 19
Mittwoch, den 15. Juni 2011
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Die nächste Ausgabe erscheint am Mittwoch, den 13. Juli 2011
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Mittwoch, den 09. Februar 2011
Nummer 02

ZÜSSOWER AMTSBLATT
ZÜSSOWER AMTSBLATTAMTLICHES BEKANNTMACHUNGSBLATTDES AMTES ZÜSSOWmit der amtsangehörenden Stadt Gützkow und den Gemeinden

Bandelin, Gribow, Groß Kiesow, Groß Polzin, Karlsburg, Klein Bünzow,
Kölzin, Lühmannsdorf, Murchin, Rubkow, Schmatzin,Wrangelsburg, Ziethen und Züssow

ZÜSSOWER AMTSBLATT
ZÜSSOWER AMTSBLATT
ZÜSSOWER AMTSBLATT
ZÜSSOWER AMTSBLATT
ZÜSSOWER AMTSBLATT
ZÜSSOWER AMTSBLATT

„Amtliches Bekanntmachungsblatt“ - kostenlos

Die Spuren
unserer
Vorfahren
liegen häufig
unbemerkt
unter unseren
Füßen …
… beim Bau der Erdgaslei-tung OPAL stießen die Ar-chäologen auch in unseremAmtsbereich auf zahlreicheFundstücke.

Das Pommersche Lan-desmuseum in Greifswaldzeigt in einer Sonderaus-stellung Ausgrabungsfundeu. a. aus Steinfurth undWrangelsburg.

Mehr auf Seite 24

Fund bei Steinfurth: Kragen-flasche aus der Jungsteinzeit,4100 - 2800 v. Chr. Das Fotowurde uns vom PommerschenLandesmuseum zur Verfügunggestellt.

Foto: © Pommersches Landesmuseum
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Bürgerzeitung für die Gemeinden Benz, Dargen, Garz, Kamminke, Korswandt, Koserow,

Loddin, Mellenthin, Pudagla, Stolpe auf Usedom, Ückeritz, Zempin, Zirchow und die Stadt Usedom

Amtliches Mitteilungsblatt des Amtes Usedom-Süd für die Gemeinde Rankwitz

„Heuernte“

LübckeLübck

unserer
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KAISERBÄDER-BOTE

A h l b e c k H e r i n g s d o r f B a n s i n

D i e d r e i S e e h e i l b ä d e r au f U s e d o m

Amtliches Mitteilungsblattder Gemeinde Ostseebad Heringsdorffür die Seebäder Ahlbeck, Bansin, Heringsdorf unddie Ortsteile Bansin-Dorf, Gothen, Neu- und Alt-Sallenthin sowie Sellin

Die gläserne Ostseetherme in den Kaiserbädern präsentiert sich im 15. Jahr ihres Bestehens mit neuen Angeboten und im farben-

freudigen Outfit

Keine Chancen für Schnee,Eis und Kälte - heiße Temperaturen,sprudelndes Solewasser und Ruhezeitenim Gesundheitsstudio sorgen für Wohlfühlatmosphäre

Foto: © Pommersches

2011
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Usedom

Pommersches

Die gläserne Ostseetherme in den Kaiserbädern präsentiert sich im 15. Jahr ihres Bestehens mit neuen

freudigen Outfit

KeineKeine ChancenChancen fürfür Schnee,Schnee,Schnee,EisEis und Kälte - heißeheiße en,Temperaturen,Temperaturen,Temperatursprudelndesprudelndes SolewasserSolewasser und RuhezeitenRuhezeitenimim sstudio
Gesundheitsstudio sorgen für Wohlfühlatmosphäremosphäremosphäremosphäremosphäremosphäremosphäremosphäremosphäremosphäremosphäremosphäremosphäre

Wohlfühlat

Amtliches Mitteilungsblatt des Amtes
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mit den Gemeinden Bargischow, Blesewitz, Boldekow, Bugewitz, Butzow, Ducherow, Iven,
Krien, Krusenfelde, Liepen, Medow, Neetzow, Neu Kosenow, Neuendorf A/B,

Neuenkirchen, Postlow, Putzar, Rossin, Sarnow, Spantekow und Stolpe

Amtliches Mitteilungsblatt des Amtes

Anklam-LandAnklam-Land

Kita
„Klecks“

Medow
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Ausblick

Am	 Heiligen Abend	 werden	 wir	 im	 Pfarrsprengel	 4	 Vespern	
feiern.	Freundlicherweise	werden	wir	auch	 in	diesem	Jahr	Un-
terstützung	 durch	 Pfr.	 i.	 R.	 E.	 Staak	 und	 seine	 Frau	 erfahren.	
-	 Lassen	 Sie	 sich	 am	 Heiligen	 Abend	 doch	 mal	 in	 eine	 Kir-
che	 Ihres	 Nachbarortes	einladen,	wenn	 in	 „Ihrer“	 Kirche	 keine	
Christvesper	 stattfindet.	 Die	 genauen	 Termine	 entnehmen	 Sie	
bitte	dem	Amtsblatt,	welches	Sie	gerade	in	Ihren	Händen	halten	
oder	den	Aushängen	vor	Ort.

Krippenspielproben:	 Wir	 laden	 alle (!) Kinder	 zum	 Einpro-
ben	 unserer	 Krippenspiele	 ein.	 Meldet	 Euch	 bitte	 im	 Pfarramt	
Spantekow!	 Es	 ist	 ein	 Krippenspiel	 in	 Wusseken	 und	 eines	 in	
Spantekow	eingeplant.

Kirchgeld und Friedhofssachkosten für 2011 und 2012
Das	Kirchgeld	und	die	Friedhofssachkosten	können	Sie diens-
tags und donnerstags von 9:30 bis 12:00 Uhr im Pfarramt	
Spantekow	 bar	 begleichen	 oder	 für	 die	 jeweiligen	 Gemeinde-
bereiche	auf	folgende	Konten	einzahlen:

für	den	Bereich	Spantekow 
Kirchengemeinde	Spantekow,
Deutsche	Bank	Anklam	(BLZ:	13070024)	
Kto-Nr.:	4316600,	

für	den	Bereich	Boldekow-Wusseken
Kirchengemeinde	Boldekow,
Sparkasse	Vorpommern	(BLZ:	15050500),
Kto-Nr.:	431000999

Vielen	Dank	für	Ihre	Unterstützung! 

Kontakt:	
Evangelisches Pfarramt Spantekow 
Burgstraße	13,	17392 Spantekow
Tel.:	039737	20369,	Fax:	039727	20401
Mail:	spantekow@kirchenkreis-greifswald.de

Mexikanisches Krippenbild

Monatsspruch Dezember: 
„Gott spricht: Nur für eine kleine Weile habe ich dich verlassen, 
doch mit großem Erbarmen hole ich dich heim.“ Jesaja	54,7

Ihnen	 allen	 wünsche	 ich	 im	 Namen	 der	 Gemeindekirchenräte	
Boldekow-Wusseken	 als	 auch	Spantekow	eine	gesegnete	Ad-
vents-	und	Weihnachtszeit	sowie	ein	behütetes	Jahr	2012.

Ihr Pfarrer Philipp Staak aus Spantekow

Vereine und Verbände

Anglerverein  
„Früh auf Löwitz“ e. V.

Information 
Jahreshauptversammlung

Werte	Angelfreunde,
am	 11.12.2011	 führen	 wir	 unsere	 alljährliche	 Jahreshauptver-
sammlung	durch.

Beginn:  09:00 Uhr
Veranstaltungsort: Schwerinsburg ehem. KFL

Alle	Mitglieder	sind	zu	dieser	Veranstaltung	 recht	herzlich	ein-
geladen.

Löwitz	d.	15.11.2011

Anglerverein
„Früh auf Löwitz“ e. V.
Der Vorstand

Reit- und Fahrverein  
„Zur Wasserburg“ Spantekow

Fuchsjagd in Spantekow

Bei	schönstem	Herbstwetter	trafen	sich	am	22.	Oktober	auf	Ein-
ladung	des	RFV	„Zur	Wasserburg“	Spantekow	Pferdeliebhaber	
zur	diesjährigen	Herbstjagd.	12	Gespanne	und	15	Reiter	waren	
dabei,	 als	es	 „per	PS“	durch	Spantekows	Umgebung	ging.	Es	
waren	 wieder	 Pferde	 aller	 Größen	 und	 Farben	 dabei.	 Mit	 der	
Jagd	bedankt	 sich	der	Verein	bei	den	Sponsoren	und	 freiwilli-
gen	 Helfern	 für	 ihre	 Unterstützung	 der	 vorangegangen	 Veran-
staltungen	des	Vereins	in	diesem	Jahr.
Als	die	Jagd	durch	einen	abschließenden	Galopp	entschieden	
wurde,	 ging	 Laura	 Borgward	 aus	 Müggenburg	 als	 Schnellste	
durchs	 Ziel.	 Bei	 den	 Fahrern	 entschied	 dieses	 Jahr	 nicht	 wie	
üblich	das	Los,	sondern	der	Pokal	ging	an	den	ältesten	teilneh-
menden	Fahrer:	Wilfried	Reis	vom	RFV	Krien.
Nach	 der	 gelungenen	 Tour	 durch	 Wald	 und	 Flur	 saßen	 viele	
noch	bei	einem	kleinen	Snack	und	erzählten	sich	neue	und	al-
te	Geschichten	von	ihren	Pferden.	Alle	Teilnehmer	hatten	ihren	
Spaß	an	diesem	herbstlichen	Saisonausklang.

Heike Warnke
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Verschiedenes

Das Freiwilligenzentrum Anklam 

Möchten Sie freiwillig und ehrenamtlich etwas tun?
• Die „Kleeblattschule“ sucht Freiwillige zur Gründung von In-

teressengemeinschaften für:
  -  sportliche Aktivitäten 
  -  Leiten eines Schattentheaters
  -  Vermitteln der plattdeutschen Sprache
• Betreuung von Senioren
• Unterstützung beim Schutz von Umwelt und Natur 
• Begleitung und Kommunikation psychisch kranker Kinder/

Jugendlichen
• Der Umsonstladen sucht Freiwillige zur Absicherung der 

Öffnungszeiten 
• Eine Schule sucht Freiwillige, die:
  -  mit Kindern lesen üben
  -  mit Kindern basteln und Handarbeit machen
  -  den Kindern handwerkliche Fähigkeiten vermitteln
• Eine Kita sucht Hobbyhandwerker und einen Aquarienlieb-

haber
• Wir suchen Freiwillige, die in einer Kita
  -  kochen und backen mit Kindern
  -  mit Kindern in der Musikwerkstatt musizieren
  -  im Labor mit Kindern experimentieren
  -  Kindern Anleitung in einer Kreativwerkstatt geben
• Der Verein gemeinsam nicht einsam sucht interessierte 

Freiwillige 

oder suchen Sie Freiwillige für eine hier nicht genannte 
Aufgabe? 
So erreichen Sie uns:
FZA Freiwilligenzentrum Anklam, Friedländer Str. 3
Telefon 03971 244-228, Frau Doris Otto, Frau Evelin Arndt
Sprechzeiten:  Montag  von 09:00 - 15:00 Uhr
 Dienstag  von 09:00 - 16:00 Uhr
  Mittwoch  von 09:00 - 18:00 Uhr
 Donnerstag  von 09:00 - 15:00 Uhr
  Freitag  von 09:00 - 12:00 Uhr

E-Mail: freiwilligenzentrum.anklam@caritas-vorpommern.de
Online-Beratung der Caritas: www.caritas-vorpommern.de

DER UMSONSTLADEN ANKLAM FZA, Friedländer Str. 3, 
Seiteneingang
Haben Sie Dinge zu Hause die Sie nicht mehr benötigen, z. B. 
Bücher, Geschirr, Haushaltswaren, Werkzeuge, Geräte?
Sie können uns gern alles bringen, was Sie nicht mehr benöti-
gen. 
Nach Absprache auch Abholung möglich.

Benötigen Sie etwas für Ihren Haushalt, die Schule, zum Spie-
len oder Lesen?
Wer etwas bei uns findet kann es kostenlos bzw. gegen eine 
kleine Spende mitnehmen.

Öffnungszeiten: 
Montag   von 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag  von 10:00 - 15:00 Uhr

Mittwoch  von 10:00 - 14:00 Uhr
Donnerstag  von 10:00 - 15:00 Uhr
Freitag  von 10:00 - 12:00 Uhr

Allgemeine Soziale Beratung, Caritas Anklam

Friedländer Str. 43, 17389 Anklam, Tel.: 03971 20350

Beratung zu:
• Sozialen Rechtsansprüchen
• Arbeitslosigkeit
• Wohnung, Miete, Energie
• Kuren und Familienerholung
• Psychosoziale Anliegen
• Behinderung und Krankheit
• Leistung der Kranken-, Pflege- und Rentenversicherung

Sprechzeiten:
dienstags  09 - 12 Uhr
donnerstags  14 - 17 Uhr
Es wird empfohlen, vorab einen Termin zu vereinbaren!

Sonstige Informationen

DRK-Kreisverband  
Ostvorpommern e. V.

Servicestelle Ehrenamt
Ravelinstraße 17  Tel.: 03971 200320
17389 Anklam  Fax: 03971 240004
www.drk-ovp.de  E-Mail: servicestelle@drk-ovp.de 

„Ehrenamtlich“ bedeutet bei uns:
ohne Geld, aber nicht umsonst!

Auch Sie können dabei sein! 
Kommen Sie doch einfach mal vorbei! 
Wir würden uns freuen, wenn Sie bald zu uns gehören wür-
den.
Wir brauchen Sie!

DRK-Lehrgang für PKW-Führerschein

Die nächsten LSM-Lehrgänge (Lebensrettende Sofortmaßnah-
men) finden
am 17. Dezember 2011 - ohne Voranmeldung
DRK-Geschäftsstelle, Ravelinstraße 17 (Schulungsraum) in An-
klam
jeweils in der Zeit von 9:00 bis 14:30 Uhr 
statt.
Anmeldungen unter: Telefon: 03834 822839 oder 
E-Mail: Bildungszentrum@drk-ovp.de 

Spende Blut beim DRK 

Die nächsten DRK-Blutspendeaktionen in der Hansestadt An-
klam finden 
8. Dezember 2011 in der Zeit von 14:30 bis 18:30 Uhr 
in der DRK-Geschäftsstelle, Ravelinstraße 17 statt.

Blut spenden kann jeder gesunde Mensch im Alter von 18 bis 
68 Jahren, Erstspender bis 60 Jahre. 
Bitte Personalausweis mitbringen!

Zeitungsleser
	 	 wissen	mehr!
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Stadt Usedom
Waldbestattung im Ruhe
Forst/Stadt Usedom

- Urwüchsiger Mischwald -
Ein Ort voller Ruhe und Harmonie
Tel.: 038372/71099 Fax: 76704

0171/2778913
www.ruheforst-stadtusedom.de

Vollbiologische Kleinkläranlagen
mit Zulassung, aktueller Stand der Technik

Antragstellung - Planung - Lieferung
Montage - Inbetriebnahme - Wartung

alles aus einer Hand
Eigenleistung möglich

Alther Pumpen GmbH Am Helmshäger Berg 6a
17489 Greifswald Telefon: 0 38 34/5 75 60
www.alther.de alther-pumpen@t-online.de

Maron
17389 Anklam | Frauenstr. 7/8 | T 03971 245542 | kontakt@euronics-maron.de

DAS BESTE ZUM FESTE!
20 Jahre Euronics Maron! Wir wünschen Ihnen
gemeinsam mit Technisat ein frohes Weihnachtsfest!

Unser Weihnachtsgeschenk für Sie: 20% Rabatt
bis 24.12.2011 auf alle Technisat ISIO HD-TVs der Serie MultyVision!
Viele Last-Minute-Geschenkideen bei uns! Vorbeikommen lohnt sich!

Wir freuen uns auf Sie!
Fachmannvor Ort

Anzeige
EURONICS Maron feierte 20-jähriges Bestehen

Foto: Gewinner
Anlässlich des 20-jährigen Firmengeburts-
tages gab es jede Menge zu gewinnen. Den
Hauptpreis – ein moderner Flachbildschirm
– konnte Edwin Maron, dem glücklichen Ge-
winner Detlef Nehls überreichen. Roswitha
Paul freute sich über einen hochwertigen
Elektrogrill und Fanny Giese über einen HD
TechniSAT-Receiver.

Foto: EURONICSMaronTeam
Für die langjährige und hervorragende
Kundentreue seit nunmehr 20 Jahren
möchte sich Edwin Maron und sein Team
herzlich bedanken.

Mit einer Aktionswoche Anfang
November feierte das Fachge-
schäft EURONICS Maron in der
Frauenstraße 7 - 8 im Stadtzen-
trum Anklam mit seinen Kunden
das 20-jährige Firmenjubiläum.
Ein bisschen Stolz ist Edwin Ma-
ron schon auf das bisher Erreich-
te. In der Heimelektronik-Sparte,
in der es nicht leicht ist auf dem
Markt zu bestehen, blieb der An-
klamer stets seinem Motto treu.
Fachkompetente Beratung, Ver-
kauf, zuverlässige Serviceleistun-
gen und Zufriedenheit sind für
Edwin Maron und seinem Team
dasWichtigste.
Der Meisterbetrieb beschäftigt
nur gelernte Radio- und Fernseh-
techniker. Im Erdgeschoss, wo
sich ein 80 m großer Werkstatt-
bereich befindet, werden alle Ge-
räte der Unterhaltungselektronik
vom Serviceteam schnell, fach-
gerecht und kostengünstig repa-

riert. Gern können Reparaturen
nach Terminabsprachen auch im
Außendienst umgehend aus-
geführt werden. Gerade jetzt
in Vorbereitung auf die digitale
Empfangsumstellung werden
die Geräte von den Mitarbeitern
vor Ort umgerüstet. Dank der
langjährigen Kooperation mit
EURONICS, einer der größten
Elektronikunternehmen Europas,
sind die Regale auf der 150 m La-
denfläche stetsmitmoderner Un-
terhaltungselektronik bestückt.
Eine technische Neuheit ist der
aktuelle 3-D-Fernseher. Die ein-
malige Leistungsvielfalt von A bis
Z lässt bei EURONICSMaron keine
Wünsche offen. Schauen Sie doch
gern mal beim EURONICS-Händ-
ler Maron in der Frauenstraße
vorbei – dort finden Sie bestimmt
noch ein passendes Geschenk
zum Fest. Edwin Maron und sein
Team freuen sich auf Sie!
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BUCH-TIPP
Unglaublich real -

Schicksale in der DDR
Bestellung unter:
Online unter: www.wittich.de
Post: Verlag + Druck

LINUS WITTICH KG
Röbeler Straße 9
17209 Sietow
Stichwort:
Reise durch (k)ein Land

Telefonisch unter: 039931/579-0
Außerdem erhältlich:
Buchhandlung Wilke, Strelitzer Str. 8, 17235 Neustrelitz, Tel. 03981/205063
Buchhandlung Wilke, Lange Str. 7, 17192 Waren (Müritz), Tel. 03991/666576
Buchhandlung Wendt, Hohe Str. 26, 17207 Röbel/Müritz, Tel. 039931/52329
Team Autohof, Waren Ost, An der B 192, 17192 Waren (Müritz), Tel. 03991/67380
Team Autohof, Waren West, Warendorfer Str. 13a, 17192 Waren (Müritz), Tel. 03991/732590
Buchhandlung „Am Markt“, Gründig/Wunder, Lange Str. 34, 18246 Bützow, Tel. 038461/2608
Universitätsbuchhandlung, Lange Straße 77, 17489 Greifswald, Tel. 03834/897891
Buchhandlung Steinke, Demmin, C-Zetkin-Str. 34, Tel. 03998/222330
Kaufhaus Kronke, Stavenhagen, Am Markt 17, Tel. 039954/21058
Buchhandlung Steffen GmbH, Clara-Zethin-Str.29 ,17109 Demmin, Tel. 03998/285756
müritz.buch, Lange Str. 13, 17192 Waren, Tel. 03991/669355

14,80 EuroISBN-978-3-00-028678-0 inkl. gesetzl. MwSt,
zzgl. Versandkosten

• Reifendienst

Wir wünschen allen Kunden, Freunden
und Bekannten unseres Hauses
eine schöne Adventszeit,

ein frohesWeihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr.

Handelswaren Jürgen Klien
Molkereistraße 14, 17391 Krien, Tel. 03 97 23/2 03 26

Weihnachtsbaumverkauf ab 09.12.2011
Silvesterartikel ab 29.12.11 (Vorbestellungen nehmen wir entgegen)

A   bis   Z Fachmann SERVICE & 
      QUALITÄT


